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Die Arbeitslosenversicherung
% Karlsruhe, 23 . Sept . Das kaiserlich statistische Amt hat im Mar

1908 eine Denkschrift über die Arbeitslosenversicherungausgearbeitet,die dem Reichstag vorgelegt wurde . Dieser hat aber die Frage als
noch »icht spruchreif bezeichnet. Im Sommer d . Is . hat daraufhin
das Großh . bad . Ministerium des Innern über die gleiche Materie
eine Denkschrift verfaßt, in der die Versuche, die Folgen der Arbeits-
lostgkeit pr mindern und die damit erzielten Erfolge eingehend be¬
sprochen wurden . Die Denkschrift kam zum Schluß , daß sie das sog.
Gcuter -System, das ist die Angliederung der Arbeitslosenversicherung
au die Gewerkschaften, in Verbindung mit einer Selbstversicherung ,
wie sie beispielsweise in Köln vor mehreren Jahren eingeführt wor¬
den ist, als die beste Lösung der Arbeitslosenversicherungansteht , die
das . Ministerium den Gemeinden des Landes zur Einführung
empfiehlt.

Reben den Gemeinden haben auch die Handelskammern des
Landes die Denkschrift zur gutachtlichen Aeußerung erhalten. Die
Handelskammer Konstanz , deren Aeußerung bereits vorliegt , hat sich
auf einen durchaus ablehnenden Standpunkt gestellt . Sie hält zu¬
nächst den Begriff der unverschuldeten Arbeitslosigkeit, auf die sich die
Versicherung allein erstrecken soll, noch nicht für einwandfrei fest¬
stehend und hat auch gegen die Durchführung einer Arbeitslosenver¬
sicherung an sich schwere Bedenken . Sie findet, daß durch die Arbeits¬
losenversicherung der Zug in die Stadt , besonders in die Großstadt ,
der heute schon sehr bedenklich ist, ungeahnte Dimensionen annimmt.
Das Schreckgespenst der mit der Arbeitslosigkeit verbundenen Not,
das heute noch viele vor der Stadt zurückhält, würde wegfallen und
es würde bald ein städtisches Proletariat entstehen , dessen Erhaltung
den Kommune« eine große Last aufbürden würde. Die dadurch ver¬
mehrte Landflucht und die einseitige Bevorzugung der Städte mit
Arbeitslosenversicherung würde auch schwere volkswirtschaftliche
Schäden auf dem Arbeitsmarkte Hervorrufen und auf die Arbeiter
selbst infolge der übertriebenen öffentlichen Fürsorge einen demorali¬
sierend« Einfluß ausüben.

Die Handelskammer schließt sich den Ausführungen des bekannten
Volkswirts Prof . Ehrenberg in Rostock an, der in seiner Schrift „Das
großstädtische Massenelend" sagt : „Durch die Arbeitslosenversicherung
nach dein Eenter - System würde den sozialdemokratische » Gewerk¬
schaften mit Hilfe des Staates , den sie bekämpfen , neue Mitglieder
zugetrieben werden. Auch die Industrie würde es zurückweisen, einen ,
entsprechenden Teilbetrag für die sogenannte Arbeitslosenversicherung
aufznbringe«. Kein anderes Land kennt diese Belastung der Indu¬
strie wie Deutschland und es wäre hoch an der Zeit , daß auch von
seiten der deutschen Regierung dem sozialpolitischen Wettlauf der um
die Gunst der masseubuhlenden Parteidemagogen ein Ziel gesetzt
werde .

"
Die HandelskammerKonstanz verspricht sich einen größeren Erfolg

von den Maßregeln, welche nicht die Folgen der Arbeitslosigkeit mil¬
dern sollen, sondern darauf gerichtet sind, dem Eintritt der Arbeits¬
losigkeit vorznbeugen. Als wichtigste Vorbeugungsmaßregel gegen die
Arbeitslosigkeit steht sie die Vervollkommnung der Arbeitsvermittlung
au. In erster Lime muß das Problem des Arbeitsnachweises befrie¬
digt gelöst sein , bevor man die Frage der Arbeitslosenversicherungbe¬
handeln darf. Di« Arbeitsämter sind in der heutigen Form noch nicht
in der Lage, allen Ansprüchen des Arbeitsmarktes zu genügen. Die
Selbsthülfe der Arbeiter ist noch wenig ausgebaut und läßt überhaupt
viel zu wünschen übrig. Ein regelmäßiges Sparen und das Zurück¬
legen eines Notpfennigs sehen nur zu viele als überflüssig an , das
sich durch die fortgesetzte Hast, gesetzliche Arbeiterwohlfahrtseinrich-
tungen zu schaffen, vielfach in dem Wahn bestärkt werden, daß (nach
sozialistischer Theorie) der heutige Staat , die kapitalistische Wirt¬
schaftsordnung , ihre Lage verschuldet und daher die Allgemeinheit
unter allen Umständen für sie zu sorgen habe.

Von den Präventivmaßregeln gegen Arbeitslosigkeit wird schon
heute in der Industrie soweit angängig Gebrauch gemacht, indem in

Zeiten abflauender Konjunktur jetzt seltener Arbeiterentlassungen
stattfinden , als vielmehr Reduktionen der Arbeitszeit und wenn es
sich durchführen läßt, auch Arbeiten auf Lager. Seitens vieler Städte
werden im Winter in großem Umfange Notftandsarbeiten vorgenom¬
men , durch die ebenfalls eine große Zahl sonst Beschäftigungsloser
Arbeit findet. Die Handelskammer glaubt deshalb, daß die Mittel
für eine Arbeitslosenversicherung zweckentsprechender zum Ausbau der
Arbeitsämter angewendet werden könnten .

Wie übrigens aus den uns soeben zugehenden Mitteilungen zu
ersehen ist , ist auch die Handelskammer Karlsruhe bei der Beratung
der Denkschrift zu dem einmütigen Beschluß gekommen , die Bedürfnis¬
frage für gesetzliche Maßnahmen zur Einführung einer Arbeitslosen¬
versicherung im Eroßherzogtum Baden zu verneinen und eine solche
Versicherung grundsätzlich abzulehnen .

Religiöser und politischer Liberalismus .
H . Bremen, 23 . Sept . Auf der gestern abend im Anschluß an den

Deutschen Protestantentag hier stattgefundenen öffentlichen Volksver¬
sammlung sprach ReichstagsabgeordneterPfarrer Naumann über das
Thema : Religiöser und politischer Liberalismus .
Der Redner behandelte das Thema in ausführlicher, klar durchdachter
Weise aufgrund folgender Leitsätze:

I . Der religiöse Liberalismus ist eine wesentlich protestantische
Erscheinung , da er sich auf den Bruch der Traditionsautorität aufbaut.
Er ist der Gegensatz zur kirchlichen Zwangsorganisation und zum
Zwangsbekenntnis. Er verändert das Kirchentum zum freien Gesin -
nungsverbandeund das Bekenntnis zur beständig erst werdenden Welt¬
anschauung . Er ist die Ausnahme der naturwisienschaftlichen, geschicht¬
lichen und philosophischen Erkenntnisse in den christlichen Glauben der
Volksgemeinschaft . Rach links hin grenzt er sich ab von allem mechani¬
schem Materialismus . Er sucht eine Form des Christentums für die
Neuzeit in dem Sinne , wie der Katholizismus die Form des Christen¬
tums für das Mittelalter gewesen ist. . .

2 . Der religiöse Liberalismus enthält trotz aller zeitgeschichtlichen
und örtlichen Verschiedenheiten folgende gemeinsame Elaubensstücke :
a) er glaubt an einen sittlichen Fortschritt innerhalb der ganzen
Menschheit und sieht deshalb die Weltgeschichte als gottgewollte Ein¬
heit an : b) er glaubt an di« te fon»»» «» Aufgabe» der etnjtfaen
Völker in tẑ em Menschheitsfortschritte und erhebt dadurch die Na¬
tionalitätsidee über den bloßen Nützlichkeitsstandpunkt ; c) er glaubt
an den Wert jedes Einzelmenschen für den Menschheitsfortschrittund
vertritt daher das Recht der Persönlichkeiten . Er lehnt deshalb ab
einen einseitigen Raffenftandpunkt , der das Humanitätsideal ver¬
nichtet und einen egoistischen Individualismus , der sich der sozialen
Pflichten entschlägt .

3 . Der politisch« Liberalismus ist eine staatsbürgerlicheAuffassung,
die einesteils den Einzelmenschen gegen die Vergewaltigung durch die
Herrschaftsmacht des Staates schützt (Gewissensfreiheit, Rechtssicher¬
heit, Eewerbefreiheit, Menschenrechte) , und die andernteils den Einzel¬
menschen zum Träger der Staätsgemeinschaft macht (Selbstverwaltung ,
Rationalitäts -Idee , Parlamentarismus , Mehrheitsprinzip ) . Die Li¬
beralisierung des Staates läßt sich niemals mit bloßer Staatstechnik
und Nützlichkeitslehre erreichen, sondern setzt einen Untergrund von
Volksglaube« voraus, wie er sich im religiösen Liberalismus bietet .
Die strenge Durchführung des Kirchentums hindert die Liberalisierung
des Staates .

4 . Da Kirchentum und monarchischer Absolutismus geschichtlich in
einander verflochten sind , mußte von Anfang an der Kampf gegen
beide gemeinsam sein . In England erwuchs der politische Liberalis¬
mus aus den Kämpfen um die religiöse Freiheit , und die amerikanische
Verfassung ist nur auf dieser Grundlage zu erklären . Die geschichtlichen
Erfolge des Angelsachsentums sind religiösen Ursprungs. — In
Deutschland liegen die Religionskämpfe in einer vorliberalen Periode .
Erst der Pietismus bringt hier die Einführung des religiösen Indivi¬
dualismus . Daher fehlt uns die Stärke des Persönlichkeitsglaubens.

Dafür besitzen wir aber eine viel größere Vertiefung des religiösen
Liberalismus in unseren Philosophen von Kant bis Hegel. Dies«,
philosophische Vertiefung war ein starker Hilfsfaktor der deutschen
Reichsgründungund muß immer von neuem lebendig gemacht werden,
wenn wir dem Rückfall in klerikalem und monarchischem Absolutismus
entgehen wollen.

5 . Die liberalen politischen Parteien haben als solche keine kon¬
fessionellen oder philosophischen Lehrsätze zu vertreten, sondern nur die
Grundsätze der staatbürgerlichen Freiheit und Gleichheit» müssen sich
aber bewußt bleiben, wie sehr ihr politischer Einfluß von allgemeinen
geistigen Strömungen abhängt. Sie verlangen vom religiösen Libera¬
lismus keinerlei parteipolitische Leistungen , sondern nur die rückhalt¬
lose Pflege der Achtung von dem Menschheitsgedanken und vor jedem
einzelnen Menschen, weil diese Achtung von selbst zur lleberwindung
konservativer und klerikaler Bevormundung führt. °>

Dem Vortrage folgte eine längere Diskussion , die manch inter¬
essantes Moment brachte und ersehen ließ, daß der Redner im großen
ganzen die Zustimmung der Anwesenden gefunden hatte.

parteipolitisches aus Baden . v
® Karlsruhe, 23 . Sept . Eine stark besuchte Mitgliederversamm¬

lung des Demokratischen Vereins Karlsruhe nahm nach einem Re¬
ferat von Dr. Ludwig Haas folgende Resolution einstimmig an : „Der
Verein steht dem Gedanken einer Verschmelzung der linksliberalen
Parteien sympathisch gegenüber und hofft , daß es gelingen wird , diese,
herbeiznführen , ohne daß die den einzelnen Organisationen nötige:
Selbstständigkeitin taktischen Fragen aufgehoben wird .

" 1
Id Heidelberg, 23 . Sept . Die vereinigten Linksliberalen stellen

in Heidelberg-Nord, 64. Wahlkreis, den Stadtverordneten Architekten
Nollcrt hier , in Heidelberg-Süd , 65. Wahlkreis, den Stadtverordneten
Bezirksarzt Medizinalrat Dr . Kürz hier als .Landtagskandidaten auf .

Q Mannheim, 23. Sept . Die fünf Mannheimer Landtagswahl¬
kreise, 58 . bis 62 . Kreis , zählen nach Ausweis aufliegenden Wähler¬
listen zu den am 21. Oktober ds. Is . zu vollziehenden Landtagswahlen
insgesamt rund 25 009 Wahlberechtigte gegen 23 261 zu den Wahlen
von 1905 . Es ist also eine Zunahme von rund 1700 zu verzeichnen.

-ss- Oestringen, 23. Sept . . Gutem Vernehmen nach beabsichtigen di «
dem Zentrum ungehörigen Tabalarbeiter im Wahlbezirk Bruchsal -
Wiesloch dem Baron v . Menbingen eine Gegenkandidatur aufzustellen »
und zwar soll Bürgermeister Hildenbrand in Kronau als Kandidat ;
auSersehen sein .

A Baden -Baden , 23. Sept. In „Sinners Saalbau" fand heute
abend eine von der sozialdemokratischen Partei einberyfene öffentlich.
Wähler-Versammlung statt, welche sehr zahlreich, auch von Angehöri¬
gen anderer Parteien, besucht war . Landtagsabgeordneter Kolb re¬
ferierte über die Tätigkeit des letzten Landtags uni .

' besprach die Ar¬
beiten desselben in eingehender Weise . Auch auf die kommenden
Landtagswahlen kam er zu sprechen und forderte die Sozialdemokraten
auf, für den sozialdemokratischen Kandidaten die Stimme abzugeben.
Zugleich forderte er aber auch die Angehörigen anderer Parteien aus,
dafür zu sorgen, daß eine klerikal-konservative Majorität im nächsten
Landtag verhindert werde . Vom Zentrum beteiligte sich trotz wieder¬
holter Aufforderung (das hiesige Organ desselben hatte nämlich den
Abgeordneten Kolb in letzter Zeit sehr scharf angegriffen) an den
Debatte niemand, von den Liberalen sprachen Kaufmann H. A . Kaff
(freis.) und Reallehrer Zischka (junglib.) . In seinem Schlußwort ver¬
breitete sich Abg. Kolb noch eingehend über das Endziel der Sozial¬
demokratie und richtete sodann an die Wähler die Aufforderung, dafür
zu wirken , daß der Wahlkreis Baden -Stadt nicht dem Zentrum aus¬
geliefert werde .

Hansjakob und die Erbschaftssteuer .
A Aus Baden, 24. Sept . Der frühere Zentrumsabgcordnets

Stadtpfarrer Hansjakob urteilt über die Erbschaftssteuer in seinem
Werke „Stille Stunden" in folgender charakteristischen, und zutreffen¬
den Weise: „Heute starb (in dem Pfründnerhaus Karthause) eine
arme, alte Frau. Sie verteilte ihrem Bruder und ihrem Sohne , die
sie besuchten, noch vor dem Tode ihr ganzes , in 20 Mark bestehendes

WHeinLufi. |
Lustspielroman von Klemens Rebweiler . r j

(50. Fortsetzung.) Nachdruck verboten ,
' Rittershaus und Hellmann waren dem Beleidigtzürnenden

gefolgt , nicht recht einig mit sich , was sie zu seiner Versöhnung
tun könnten . Der Seemann hatte sich frostig -höflich von der Ge¬
sellschaft verabschiedet, was zur Hebung der (wie der mutig in
Gedanken, Worten und Werken gewordene Löwen -Apotheker
sich ausdrückte) auf den Hund gelangten Stimmung natürlich
auch nicht beitragen konnte. > ,

LÄer den Zurückgebliebenen lag Schweigen , ein Schweigen
der Ernüchterung und peinlichen Verlegenheit . Es war eine
unangenehme Situation für jede Seite , die kein erlösendes Wort
bannen wollte . Frau Berte Engel glaubte es gesunden zu ha¬
ben, aber es war 's nicht. v

„Du warst in Deinem Recht, Papa, " sagte sie und der Papa
verwies ihr unwillig diesen Standpunkt . Er erklärte zu seiner
Schande , um keine Idee weniger hitzköpfig gewesen zu sein , als

Herr Kupferberg . -
„ , . , ,

„Es wird — am besten fern, Frau Kupferberg , wir empfeh¬
len uns für heut . . Womit er der Frau des Hauses von Zer¬
knirschung voll die Hand zum Abschied hinhielt .

Davon wollte die Vielgeprüfte nichts wissen . Ern solch
klänüchcs vorzeitiges Ende des festlichen Tages hätte ihr gerade
» och gefehlt ! So grob sie Erotzkopf gern gekommen wäre , schob
Le ihn samt Tochter und Eidam doch mit scherzhaft sein sollenden
LSortea in den Musiksalon : einiger Gäste bedurfte sie . An -

SbO» des Schwager» mußte nun Hellmann die Verlobung mit-
fcftot , giertest « sie sich schnell . Nur ein leidvoller Seufzer kün¬

dete ihreu grenzenlosen Mißmut . . .
■Kei dte Affäre noch mit einer einzigen Silbe berührt ,

KteM* Srftl “ rief Herr August, sich ermannend . „Und

wenn Sie was wissen wollen — jetzt steigt der Champagner¬
galopp !"

Und ohne zu bedenken, daß Berte sein Benehmen abge¬
schmackt und unschicklich finden könne, stürmte er voran , um das
angekündigte Musikstück, das er zum ersten Male auf jenem Ge¬
lage in der „Eulenkluft " vernommen hatte , herunterzutrom -
meln . . .

Die aufdringlichen Schrilltöne des Telephons störten Eva
endlich auf aus ihrer selbstquälerischen Versonnenheit . Lässig
erhob sie sich. ,

„Was gibt 's ? . . . Frau Kupferberg ? Nein ! . . . Sie , Herr
Bürgermeister ? " Fast wäre ihr ein Laut der Ueberraschung
entfahren — ganz gewöhnlicher, des wärmeren Gefühls entbeh¬
render Ueberraschung, eher mit einem kleinen Schutz von Scha¬
denfreude drin . Sie hing den Hörer wieder ein und ging an das
Schlüsselbrett, während das Glöckchen von neuem und anhaltend
bimmelte .

„Mein Gott , wer ist denn am Telephon ?" fragte Frau
Kupferberg von der Tür her.

Eva machte der Mutter ein Zeichen, nicht so laut zu sein .

„Willy hat den Einfall gehabt , den Herrn Bürgermeister in
den Keller zu locken und da einzuschlietzen. Denk Dir bloß !"

„Willy - Deinen Bräutigam - in — den Keller ?"

Ein Aufbegehren zuckte um Evas Mundwinkel , aber sie ver¬
schluckte es .

„Und damit nicht genug . . . er hat Franz dazu eingesperrt ."
Die Mutter rang entsetzt die Hände . ,
„Franz — dazu . . . ? Und das erzählst Du mit dieser See¬

lenruhe ?"

„Nun , ich glaub nicht, Mama , datz die dadrinnen von diesem
Dummenjungenstreich etwas zu merken brauchen .

"

„Nein — nein ! Um Eotteswillen nicht ! Wenn es unter
die Leute käme , welches Gerede könnte entsteben ! Durch diesen

Bengel ! Diesen nichtsnutzigen, unverschämten Bengel ! Aber
der Schlüssel — wo ist er ?"

Frau Kupferberg hatte sich, wie vorhin Eva , durch einen
Blick auf das Schlüsselbrett vom Fehlen des Kellerschlüssels über¬
zeugt . '

„Hoffentlich steckt er "

„Hoffentlich ?" >,
„Dem Lausbuben ist zuzutrauen, dass er ihn mitgenommen

hat ."

„Das — wäre gräßlich!"

Indem er vorhin der freundlichen Einladung Jean Bap -
tists , einmal hinauszukommen, folgte , hatte Stortebeck fraglos
fein Kellneramt gröblich vernachlässigt. Wer weiß , ob der Streit
zwischen den Herren Kupferberg und Erotzkopf nicht vermieden
worden wäre , wenn sie beide rechtzeitig zur Löschung ihres Zorns
Wein zur Hand gehabt hätten . . . Daran dachte Frau Kupfer -
berg allerdings nicht , als der Seemann , verschmitzte Unschuld im
Gesicht , pomadig den grünen Salon durchschritt , um zu seinem
Präsentierbrett zurückzukehren. Sie beorderte Ihn sofort mit
raschen Worten , Herrn Willy nachzueilen, bevor er mit seinem
Vater über den Rhein setzte, und ihm den Kellerschlüssel abzu¬
verlangen , sofern er ihn in Besitz habe. So schnell ihn seine
Beine trügen , sollte er laufen , das Tempo, das er auf diese An¬
feuerung hin anschlug , war aber nur schlecht geeignet , die zwei
Damen in > : r Besorgnis zu bringen , daß er sich bei Ausführung
seines Auftrages etwa allzusehr erhitzen könne . . .

Das Nächstliegende: Eva sollte zur Kellertür gehen und ,
wenn der Schlüssel steckte , öffnen. Sich selbst glaubte Frau
Kupserberg , nach allem Vorgefallenen , ihren Gästen widmen zu
müssen. Es war ein Tag , an den sie ihr Leben lang zu denken

versprach . . . Und doch war es des Ungemachs noch nicht genug
-

/(Fortsetzung folgt) .



Sekte 2
& raögttt . Sic gab jedem die Hälfte und stellte den Bruder dem
Lohne gleich , weil jener alt und dieser jung sei und noch eher etwas
xrdienen könne. Diese salomonische Teilung macht der guten Fraualle Ehre , mehr als unsere Erbschaftssteuer unseren Gesetzgebern . Diese
lassen alle, was Kindern von ihren Eltern erben , und wenn 's Milli¬
onen sind, steuerfrei ; erbt aber ein blutarmer Taglöhner von seiner
Schwester ein Aeckerlein , das nur 100 Mark wert ist , so mutz er Erb¬
schaftssteuer bezahlen . Ich meine, viel gerechter und billiger und fürdie Stadtkasse bekömmlicher wäre es, wenn jede Person , die über
fünfzigtauseud Mark von den Eltern erbt , für das Mehr eine progressiv
höhere Steuer bezahlte und arme Teufel, die von Verwandten erben,bis zu zweitausend Mark für steuerfrei erklärt würden . Leider ge¬hören die ausschlaggebenden Leute in unseren gesetzgebenden Mehr¬heiten zu den wohlhäbigen Sterblichen » und die wollen nicht, daß ihreKinder Steuern von den großen Brocken bezahlen, welche sie ihnenhinterlassen .

"

Tages-Rundschan «
Deutsches Reich.

- - Berlin , 23 . Sept . (Tel .) Eine Rundfrage der Zentralstelle des
Deutschen Städtetages hat bisher ergeben, daß 14 Städte die Talon¬
steuer selbst zu tragen beabsichtigen (bereits beschlossen in Kottbus .Krefeld , Düsieldorf, Flensburg , Hannover , Karlsruhe , Ludwigshafen ,Regensburg (zunächst für die Anleihe von 1900 ) Weißenfels , Würz -
burg ) , nur zwei sie Lberwälzen wollen (Alton- , Linden) die Mehrzahl
jedoch noch keinen Beschluß gefaßt hat . In einer Stadt trägt das
Bankhaus , das die Anleihe übernommen hat , die Steuer . Am 4. Ok¬tober d. Z . kommen die Finanzdezernenten mehrerer größerer Städtein Kassel zusammen und wollen auch diese Frage besprechen .

= München, 23 . Sept . Der Reichskanzler v . Bethmann Hollweghat ach heute nach Schloß Linderhof begeben, um einer Einladung des
PrMzregenten zur Teilnahme an den dortigen Jagden Folge zuleisten.

Die Pfalzreise de » bayerischen Landtags .
. ^ Speyer, 23. Sept . Den heutigen Vormittag der Pfalzreiseder Mitglieder des bayerischen Landtages füllten Spaziergänge durchNeustadt und in die Vorberge der Hardt aus . Um 11 Uhr erfolgte dieAbfahrt nach Edenkobrn, wo die Gaste mit Wagen nach der königlichenVrlla gebracht wurden . Hier wurde ein von der Stadt gegebener Im¬biß eingenommen. Hierauf erfolgte die Rückfahrt zum Bahnhof undvon da die Weiterfahrt nach Speyer, wo zunächst der Rheinhafen be¬sichtigt wurde . Am Dome wurden die Gäste von Bischof Dr. v. Buschempfangen und begrüßt . Nach Besichtigung deS Domes und der Kaiscr -gräber fand gemeinsamer Mittagstrsch statt , währenddessen eine Denk¬münze » die die Stadt Speyer zum Besuche des Landtages hat prägenlassen, zur Verteilung gelangte. Sodann wurde das neue HistorischeMuseum der Pfalz besucht. Abends erfolgte die Weiterfahrt nachLudwigshafen.

— Ludwigshafen. 23 . Sept . Bei dem Festmahl hierselbst begrüßteOberbürgermeister Hofrat Dr. Krafst die Landtagskollegen und trugihnen die Berkehrswünfche der Stadt vor. die durch die Eisenbahnver¬staatlichung jährlich an 150 000 Jt einbüßt . Präsident Dr . v. Ortererhielt mit einer unter den gegebenen Umständen bewundernswertenFrische seine zehnte Dankrede und gedachte des großen industriellenAufschwungs , den Ludwigshafen in den 50 Jahren seines Bestehensals Stadt genommen hat. Vizepräsident Dr . Hammerschmidt rühmtedie aufopferungsvolle Redetätigkeit Dr . v. Orterers und brachte einHoch auf den Präsidenten aus. An das Festmahl schloß sich ein Bier¬abend an. , .
Oesterreich-Ungar».

--- Wie«, 23. Sept . Bei der Beurteilung der Demission des unga¬rischen Kabinetts ist weife Borficht geboten. Alle Nachrichten überein Scheitern des Entwirrungsplanes , über Differenzen im Kabinettund einen Rückfall Koffuths in die Opposition werden an maßgebender
ungarischer Stelle als falsch bezeichnet . Die Demission ist lediglich ein
taktischer Zug gegen die Justhgruppe . Die Vertagung des Hauseswird unbedingt erfolgen, wenn auch die Justhgruppe dagegen opponie¬ren sollte, da die Gruppe nicht imstande ist, einen Beschluß zu ver¬
hindern . »

— Budapest, 23 . Sept . (Tel .) Der deutsche Botschafter von
Tfchirschky stattete heute dem Ministerpräsidenten Dr . Wekerle, dem
Handelsminister Kossuth und dem Landwirtfchaftsminister Daranyi
Besuch« ab. An der Tafel , die der Ministerpräsident zu Ehren des
.Botschafters veranstaltete , nahmen sämtliche Minister teil .hd Czeruowitz , 23 . Sept . Bei den gestern stattgehabten Gemeindc -ratSwahlen in Gurahumora blieben die Christlich-Sozialen in derMinderheit. Wegen dieses Wahlausfalles durchzogen bald Massenchristlich-sozialer Wähler die Stabt unter heftigen Drohungen, prü¬gelten die Passanten und verübten Exzesse. Einzelne Begüterte trak¬tierten den Pöbel mit Alkohol.

=s Gablonz, 22. Sept . Hier wurden neuerdings deutsche Passan¬ten ohne jede Ursache von Tschechen überfallen . Die zum Schutze der
Deutschen herbeigeeilte Polizei mußte energisch einschreiten, um die
Ruhe wieder herzustellen.

Srarrkreich.
3T. E . Parts , 23. Sept . (Privattel .) Ein neuer Konflikt zwischender Regierung and den Postbeamten ist trotz Millerands Entgegen¬kommen ausgebrochen. Diese fordern für ihr Syndikat die staatliche

Anerkennung , die Millerand aber verweigert . Die Presse erklärt ,
durch die Nachgiebigkeit Millerands seien die Forderungen der Un¬
tergebenen vermehrt worden und die abgetanen « t.-ostbewegung
wieder aktuell geworden.

— Paris , 23. Sept . Der „Figaro " tritt entschieden dafür ein,
daß die wegen gemeingefährlicher Delikte verurteilten Rekruten , wie
früher , den afrikanischen Disziplinarvataillonen zugeteilt werden . Wie
notwendig es fei, zu dem früheren Verfahren zurückzugehen , beweis

, Theater, Kunft und Wissenschaft.' □ Kunstnotiz. Herr Dr . Hans Lange , ein Sohn des vielen Karls¬
ruher Theaterbesuchern in bester Erinnerung stehenden verstorbenen
Hofschauspielers Lange , hat am Mainzer Stadttheater , nachdem er
vorher in Bremen und Erfurt als Opernsänger tätig gewesen, die
Opernregie übernommen und zwar mit schönstem Erfolg , wie die uns
vorliegenden und zum Teil nachstehend im Auszug wiedergogebenen
Kritiken der dortigen Blätter zeigen. So schreibt der „Mainzer Een .
Anz." in Besprechung einer Aufführung von „Bajazzo " und Cavalleria
rusticana "

: Dr . Hans Lange verdient die gleiche Anerkennung für
seine Regie , er versteht es, sinngemäß zu wirken, den Chor zu beleben
und auch den Solisten ein künstlerischer Berater zu sein , lieber die
Inszenierung in «Martha " sagt der Neuest. Anz. : Herr Dr . Lange
hatte dem häufig stiefmütterlich behandelten Werke eine Inszenierung
angÄxihen lassen , die zuweilen mit Geschick die Bahn des Schab¬
lonenhaften verließ . Und bei Besprechung des „Tannhäuser " schreibt
dasselbe Blatt : Herr Dr . Lange hat auch der Inszenierung dieses
Werkes sein« Sorgfalt und sein Geschick angedeihen lassen >- d mit dem
Arrangement der verschiedenen Bühnenbilder wieder :: - , außerge¬
wöhnliches Verständnis bewiesen.

— Leipzig, 24. Sept . (Tel .) Die Gewerkschaft Klingental suchte
um die Konzession zur Aufsuchung und Gewinnung radiumhaltiger
Mineralien zwecks Benutzung zu Heilzwecken nach .

— Hamburg , 24. Sept . (Tel .) Das von Julius Campe angekaufte
- «intdenkmal in Korfu findet im großen Ehrenhofe des in der Münche-
bergftratze im Bau befindlichen Barkhofes Ausstellung.

>---- Salzburg . 23. Sept . Der nächste Natursorscherkongreg
wird in Königsberg stattfinden .

Look und Pearh .
— Rewyork, 23 . Sept . Der Nordpolentdecker Cook gewährt viele

Interviews und beantwortet die Fragen mit großer Geduld und Zu¬
vorkommenheit, außer solchen, wodurch ermittelt werden soll , welche
Beobachtungen er machte, um festzustellen , daß er wirklich den Nordpol
erreicht habe.

— Newyork, 23 . Sept . Die Blätter heben hervor , daß gestern die
Antworten Looks auf die Fragen von vierzig Journalisten , die bei
Wem Interview das schärfste Kreuzverhör angestellt hatten , einen

Dsvrxrys pttjfe .
am besten die Tatsache, daß sich unter den diesjährigen R < «« t»v 12 ggtz
wegen gemeingefährlicher Delikte Verurteilte befinden.

Englands
Die Beratung der Finanzbill . ^

— London , 23. Sept . (Tel .) Im Unterhaus sprachen sich imLaufe der Beratung über den 8 56 der Finanzblll, welcher die Stempel¬steuer auf börsengängige Papiere mit Ausnahme von Kolonial- undRegierungsanleihen verdoppelt , verschiedene Unionisten gegen dieseSteuer aus, weil die erhöhte Steuer das Geschäft vom Londoner Marktvertreiben würde . Maror Crates erklärte , als die Stempelsteuer imJahre 1908 in Berlin erhöht worden sei , sei das ganze Geschäft an derFondsbörse nach England abgewandert . Von einem Vertreter desSchatzamtes wurde dagegen geltend gemacht, daß die neue Steuer demGeschäft keine unbillige Last auserlege. Der Paragraph wurdeschließlich mit 216 gegen 84 Stimmen angenommen .
Der neue „Dreadnought " - Rummel .

M . E. London, 23 . Sept . (Privattel .) Die Provinzpreffe verhält
sich gegenüber dem vom „Daily Graphic " inszenierten neuen „Dread-
nonght " -Rummel diesmal in erfreulicher Weise Passiv. „LiverpoolCourier " in Liverpool schreibt, von „Gespenstergeschichten" habe dasVolk in den letzten Monaten bereits so viel gehört , daß ihm der Appetitauf lange Zeit vergangen sei . „Woekly News" in Hüll bezeichnet dieAusführungen des „Daily Graphic " als wenig förderlich für eine
wohlgepriesene freundschaftliche Annäherung Englands an Oesterreichund die stark verbreitete Provinzzeitung „Evening News" in Man¬
chester , welche ein kurzes Resume des Artikels gibt , schreibt, sie habekeine Lust, den ganzen Artikel abzudrucken, da sie ihre Spalten fürernstere, vernünftigere Berichte nötig habe.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich unter dem

18. September d . I . gnädigst bewogen gefunden, dem Kaiserlichen
Russischen Generalmajor Uschakow» persönlichen Adjutanten Seiner
Kaiserlichen Hoheit des Großfürsten Michael Nikolajewitfch, das
Eroßkreuz Höchstihres Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 13. ds .
gnädigst geruht , den Bezirkstierarzt Georg Steibing in Pforzheim in
gleicher Eigenschaft nach Eppingen und den Bezirkstierarzt Franz
Schaible in Eppingen in gleicher Eigenschaft nach Pforzheim zu ver¬
setzen .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Innern vom 21 .
September 1909 wurde Berwaltungsasststent Karl Schönau an der
Baugewerkeschule Karlsruhe in der Eigenschaft eines Bureaubeamten
im Bezirksdienst und unter Verleihung der Amtsbezeichnung „Regi¬
strator " zum Bezirksamt Emmendingen versetzt .

Badische Chronik«
--- Karlsruhe , 24. Sept . Das Ministerium des Innern gibt be¬

kannt , daß es im laufenden Jahre zu den Kosten der Anlagen von
Musterobstbaumpflanzungen Zuschüsse im Gesamtbeträge von 2735 -K
gewährt hat . Von diesen Beträgen kommt jeweils die Hälfte alsbald ,die zweite Hälfte gegebenenfalls in fünf Jahren zur Auszahlung .

$ Karlsruhe , 24 . Sept . Wegen Fortdauer der Seuchen¬
gefahr wird das zurzeit bestehende Verbot des Handels mit Ge¬
flügel im Umherziehen bis zum 1. April 1910 verlängert .

8 Maxa « (Rhein ) , 24. Sept . Gestern nachmittag zwischen5 und 6 Uhr stürzte sich eine 33 Jahre alte , von ihrem Manne
geschiedene Kontoristin aus St . Peter bei Eraz , bei Maxau in
den Rhein . Die Lebensmüde wurde von Schiffern bemerkt,
welche ihr mit einem Boote nachfuhren und sie vom Tode des
Ertrinkens retteten . Durch die Sanitätsabteilung wurde sie ins
städtische Krankenhaus nach Karlsruhe verbracht . Näheresüber Beweggrund rc. ist noch nicht bekannt .

Rheinau (A . Mannheim ) , 24. Sept . Das 5 Jahre alte
Söhnchen des Schmieds Wilhelm Schmitt geriet unter ein
Tabaksuhrwerk und wurde überfahren . Der Tod trat als¬
bald ein.

Z . Tauberbischofsheim , 22 . Sept . Keinesfalls beneidenswert war
der Dienst in den Manövertagen für die für das diesjährige Kaiser¬manöver verpflichteten freiwilligen Motorradfahrer und gar mancher
dieser Herren mag sich diese Mitwirkung und die Erlebnisse ganz an¬
ders ausgeinalt und vorgestellt haben , wie es in der rauhen Wirklich¬keit war . Zunächst spielte den Radfahreren der Hauptfaktor , die
Witterung , einen bösen Streich ; die Wege waren fast ständig schmie¬
rig und mit Schmutz und Schlamm bedeckt, da der Regen nicht völlig
durchgreifend war . Das Fahren auf den Straßen sowie im Gelände
war deshalb sehr gehemmt und bot beständig Schwierigkeiten, ver¬
langte äußerste Vorsicht in dem durchweg bergigen Terrain und war
zuweilen sogar mit Lebensgefahr verbunden . Eine weitere sehr un¬
angenehme Erscheinung machte sich geltend in der Verpflegung und
dem Uebernachten der Motorfahrer . Das Letztere war nur zu oft
das Allerschlimmste, da überall im Manövergebiet alles mit Soldaten
voll war und das primitivste Nachtquartier , geschweige ein anstän¬
diges Bett sich nur selten bot .

1# Bruchsal , 24 . Sept . Der Selbstmord des 34 Jahr « alten Eisen¬
bahnschaffners Adolf Mayer , über den von uns berichtet wurde , ist
auf geistige Störung zurückzuführen. Der Unglückliche hatte seit 1898
an den Folgen eines Unfalles zu leiden , bei dem er sich schwere Kopf¬
verletzungen zugezogen hatte . Die Sektion der Leiche hat dies er¬
geben.

© Lahr , 23 . Sept . Auf schreckliche Weife büßte heute mittag
der in den 60er Jahren stehende verheiratete Bahnwart Wil -

Mittagvlatt . Freitag den 24. Sept. 1909. ^ Nr . 442
Helm Jundt sein Leben ein. Bei dem Rangieren von Personen ,wagen auf dem hiesigen Bahnhof behilflich, kam er aus nichtaufgeklärte Weise unter die Wagen , die über ihn hinwegfuhrenund ihn so verstümmelten , daß er auf dem Stelle tot war .* Oberhausen (A. Emmendingen ) , 24. Sept . Mittwoch mit ,tag brach in dem Oekonomiegebäude des Landwirts Karl Rau .rer Feuer aus, dem Scheuer und Stallung zum Opfer fielen.* Hüfingen (A. Donauefchingen) , 22. Sept . Zwei Radfah ,rer fuhren ohne Licht und unvorsichtigerweise noch mit derSense in der Hand der Heimat zu, der eine nach Hüfingen, derandere nach Bräunlingen . Bei dem hiesigen Spital fuhr dereine, der in der Richtung nach Hüfingen fuhr , den andern umund die Sense durchschnitt dem Radler aus Bräunlingen denArm bis auf den Knochen. Statt sich nun des Verunglückten an,zunehmen, fuhr der Schuldige, der keinen Schaden erlitt , inEile davon , um nicht erkannt zu werden, und überließ den an - ,dein seinem Schicksal. jSt . Blasien, 23. Sept . In der Woche vom 13.—19 . September>1909 waren in St . Blasien anwesend 612 Personen. Darunter 14»Passanten. Die Frequenz seit 1. Januar 1909 beträgt 6293 .*

Konstanz , 24 . Sept . Festgenommen wurde gestern in
Kreuzlingen der ehemalige Buchhalter aus Lahr eines großenhiesigen Geschäfts , nachdem er nach Unterschlagung von 3—4000Mark flüchtig gegangen war. j

__ Bon der badischen Staatseisenvah «. '
e Karlsruhe , 24 . Sept . Die diesjährige Eisenbahnschule nimmtam Montag , 11 . Okt. in den Räumen der Schule in der Bahnhofstraßeihren Anfang . Die Zahl der hierzu einberufenen Eisenbahngehilfen

beträgt 44. Der Beginn des diesjährigen Kurses ist etwas früher wieim Vorjahre angesetzt worden .
e Karlsruhe , 24. Sept . Wie von gut informierter Seite verlautet ,soll mit den Verschiebungen in der Klasseneinteilung der Stationen

jetzt nur nach und nach beim Freiwerden von Stellen , auf die die
jetzigen Vorstände der von den Aenderungen betroffenen Stationen
versetzt werden können, sowie gelegentlich der Erledigung der betref¬
fenden Stellen vorgegangen werden .

Freibnrg , 24 . Sept . In der 239 . Sitzung des deutschen Reichs¬
tags vom 1. April d. I . hat der Abgeordnete Storz bemängelt , daßdem Verkehr zwischen Württemberg und Baden nach dem Elsaß überdie Südroute Ulm -Sigmaringen -Freiburg so gar keine Rechnung ge¬tragen sei; das einzige Eilzugspaar lllm - Sigmaringen -Freiburg gehrnur bis und ab Freibmg . Diesem llebelstand wird nun bis ab 1 . Ok¬
tober abgeholfen werden . Wie aus den süddeutschen , endgültigen
Winterfahrplänenentwürfen hervorgeht , werden die württemb . Eil - '
züge 383 und 384 über Neubreisach bis Colmar durchgeführt und da
sie gleichzeitig direkten Anschluß nach bezw .von München-Augsburghaben , werden folgende durchgehende direkten Verbindungen ausge¬baut : a) München ab 12 .45 nachm., Augsburg 1.38, Ulm an 3 .01, ab
3.06 nachm., Sigmaringen 4 .44, Donauefchingen 6.19, Freiburg 8.23,Neubreisach 8 .58, Colmar an 9.15 nachm . ; b) Colmar ab 8.01 vorm .,Neubreisach 8.22 , Freiburg 9.10, Donauefchingen 10.58, Sigmaringen
1.04, Ulm an 2.42 nachm ., ab 2 .52, Aügsburg an 4 .49, München an
5 .09 nachm. Die direkten Wagen 1 ., 2 ., 3 . Klasse Ulm-Freiburg wer¬den in jenen beiden Eilzügen bis Colmar durchlaufen

Versammlungen unv Kongresse .
_

= Karlsruhe , 24 . Sept . Am letzten Samstag hat hier eine ge¬meinsame Sitzung der Vorstände der badischen Gewerbe- und Handels¬
lehrervereine stattgefunden . Es wurden Standesangelegenheiten be¬
raten und Beschlüsse gefaßt, welche die Verwirklichung verschiedener
Forderungen und Wünsche beider Berussstände bezwecken .— Voxberg , 23. Sept . Vergangene Woche hielt der Verein Alt -
Boxberg seine alljährliche Hauptversammlung ab . Erfreulicherweisekonnte die Mitteilung gemacht werden , daß der Gedanke einer Frei¬
legung der alten Bergruine Boxberg derselben mit Hilfe der Stadt -
gemeinde und des Staates sich in absehbarer Aeit verwirklichen werde.
Außerdem hat der Verein mit der Anlegung einer Altrrtumssamm -
lung begonnen, die sich auf Altertümer aus der S f *bt und den Bezirk
beschränken wrrd . Ein anderes verdienstvolles Unternehmen ist die
Herausgabe eines Albums von Boxberg , die von einigen Mitgliedernim Verlag von Otto Hofmann in Voxberg erschienen ist. Sowohl die
ältesten Ansichten der Burg und Stadt (vom Jahre 1523, 1645 , 1810 )als auch malerischen Ansichten aus der Gegenwart machen das Albuni
zu einem wertvollen Beitrag zur Geschichte Boxbergs .

-ss- Offenburg, 24. Sept . Die Landesversammlung der ApothekerBadens» welche vorgestern im Bürgersaale stattfand , war don etwa40 Apothekern besucht. An die Verhandlungen, die u. a. auch einenAntrag, wonach das Ministerium bei Neukonzessionen zuerst ein Gut¬achten der Apothekerkammer einholen solle , zum Gegenstand hatten,schloß sich laut „Ort. B . " ein gemeinschaftliches Mahl im Bahnhofhotel.t. Bon « Schwarzwald, 23 . Sept . Am letzten Sonntag versam .melten sich die Forstwarte aus den Gr. Forstamtsbezirken des südlichenSchwarzwaldes, die per Wagen, per Rad und zu Fuß äußerst zahl¬reich heranrückten, um in den gastlichen Wirtschaftsräumlichkeiten devStaatsbrauerei Rothaus, neben Besprechung verschiedener Standes¬fragen, einige Stunden der Kameradschaftspflege zu widmen. Vomalten, an Herz und kameradschaftlichen Geiste noch jungen Kollegen
Kaiser im Namen der Bonndorfer Forstwarte herzlich begrüßt , wurdein dem Gartensalon gemeinschaftlich das Mittagessen eingenommen.Nach eingehender Besprechung verschiedener Stanbesfragen wurden
dementsprechende Beschlüsse gefaßt und sodann zum gemütlichen Teileübergegangen. Freudig wurde die Botschaft ausgenommen, daß dieVerwaltung der Staatsbrauerei bereitwrlligst die Besichtigung der

>»günstigen Eindruck gemacht hätten . Peary kündigte an , daß er dreißig | neuen Probeaufstiegtn stattfinden , um eine Neuerung an den Pro -Beschuldigungen ausarbeite , von denen jede einzelne überzeugend j pellern und ihrer Befestigung auf die Brauchbarkeit hin zu prüfen ,genug Cooks Behauptungen widerlegen würde . bä Frankfurt a. M .» 23 . Sept . Zu den Bemerkungen des Majors* Newyork, 23 . Sept . Peary wurde im Staate Maine überall Parseval über die sogenannte Wettfahrt zwischen dem „Z. 3" undenthusiastisch empfangen. Alle Bahnstationen waren dicht mit Men¬
schen besetzt. In der Stadt Bangor wird ihm zu Ehren ein großesBankett veranstaltet . (Frkf . Ztg .) ,k

Von der Luftschiffahrt. '
— Berlin, 23 . Sept . (Tel .) Der Aviatiker Hubert Latham unter¬

nahm heute nachmittag aus dem Tempelhoferfelde vor einer nachTausenden zählenden Menschenmenge zwei öffentliche Flüge» die beide
vorzüglich gelangen. Der erste dauerte etwa 20 , der zweite 11 Minu¬ten . Die Flüge bewegten sich in 30 bis 50 Meter Höhe. Das Publi¬kum bereitete Latham mehrfach lebhafte Ovationen.

— Frankfurt a. M., 23. Sept . (Tel.) Der Clouth - Ballon unter¬
nahm heute zwei Aufstiege , am Vormittag einen und nachmittags einenDer Aufstieg am Nachmittag fand um 4K Uhr statt , und zwar fuhrder Ballon zum zweiten Male nach Cronberg , um sich um den von
dieser Stadt ausgesetzten Preis zu bewerben . Die Landung in Cron¬
berg erfolgte nur 5 Uhr, wobei das Höhensteuer benutzt wurde . Um5K Uhr trat der Ballon die Rückfahrt an und landete um 6 Uhr glattauf dem Jlagelände. Um %6 Uhr stieg auch der Ruthenberg -Ballo»auf, fuhr etwa eine Stunde lang über dem Ausstellungsgelände undlandete dann ebenfalls glatt.O Konstanz, 24 . Sept . Am vergangenen Dienstag abend begab
sich Graf Zeppelin mit Gemahlin mit Schiff „Konstanz " in Begleitungdes Grafen und der Gräfin Brandenstein -Zrppclin nach SchloßMainau. Auf der Insel Mainau, in der Nähe des Hasenplatzes , er¬warteten die Großherzogin Luise mit Gefolge und Prinzessin Wilhelmvon Baden den Grafen mit seiner Familie . Nach einer überaus herz¬
lichen Begrüßung verabschiedete sich Prinzessin Wilhelm und begab
sich auf das noch wartende Schiff. Grobherzogin Luise begab sich hier¬auf mit ihren Gästen nach dem Schloß . Darauf erfolgte ein kurzer
Rundgang durch die Anlagen. Mit Schiff „Zähringen" trat die Fa¬milie Zeppelin um 6,55 Uhr die Rückfahrt nach Konstanz an .

Vom „Z . 3 ".
bä Friedrichshafen , 23 . Sept . (Tel .) „Z. 3" hat während seiner

letzten Reise, die am 10. September in Friedrichshafen begann , über
1500 Kilometer zurückgrlegt, zumteil in Regen und Sturm . Es ist
dies eine Rekordleistung, die sobald von keinem anderen Luftschiff
überboten werden dürfte . Roch in dieser Woche soll eine Reih « von

„P . 3" erklärt Dr . Eckener -Friedrichshafen in der Frankfurter Zeitung ,daß die Leitung der Zeppelin -Gesellschaft nicht im Entferntesten andie Möglichkeit eines Wettkampfes in Frankfurt gedacht, geschweigedenn einen solchen tatsächlich ausgefochten habe . Es fei in der Tat
schwer einzusehen, welchen Nutzen man sich von solchen Scherzen fürdie Anerkennung des starren Systems noch versprechen sollte, das seineenormen Vorzüge in so vielen Stücken nachgerade genug dargetanhabe und das in Frankfurt sehr viel wichtigere Dinge als einen Matchmit dem „P . 3" zu besorgen hatte .

Ein Unfall des „Parseval 4".
H : Bitterfeld , 23. Sept . Der neuerbaute „Parseval 4", der, wie

gemeldet, am Dienstag von der Bitterfelder Ballonhalle aus seine
ersten Probefahrten unternahm , Probefahrten , die ein vorzügliches
Resultat ergaben , ist leider am gestrigen Mittwoch bei einer neuen
Probefahrt von einem schweren Unfall betroffen worden . Es wirddarüber ausführlich gemeldet : Nachdem vorgestern das Motorluftschiff
„Parseoal 4" gut gelungene Aufstieg« unternommen hatte , stieg es
heute vormittag abermals zu einem Fluge auf. Der Motor hatte
gegen einen sehr starken Südoft schwer zu arbeiten . Das Luftschiffmanövrierte jedoch eine Stund « stmg tadellos und entfernte sich dannin südöstlicher Richtung . Als es dann auf der Rückfahrt sich wiederüber der Stadt befand, blieb plötzlich der Propeller stehen. Da das
Luftschiff nur einen Motor und einen Propeller besitzt, war es der
Luftströmung preisgegeben und konnte vor seiner Halle nicht lande «.
Auch lag die Gefahr vor , daß das Luftschiff mit den Schornsteinen in
Kollision geraten könnte, weshalb Ballast ausgeworfen werden mußte.Auf dem Gelände hinter der Stadt wurde dann die Landung ver¬
sucht und sie gelang schließlich unter großen Schwierigkeiten, aller¬
dings stieß die Gondel einige Male auf den Erdboden auf . Per¬
sonen sind nicht verletzt worden . In der Gondel befanden sich Majorv . Parseval und zwei Ingenieure . Rach der Landung waren sehrbald Arbeiter der Luftschiffstudiengesellschaft und der ChemischenWerke in Bitterfeld zur Stelle . Das Luftschiff wurde von diesen zurHalle geleitet und schließlich geborgen. An den Motoren der Luft -
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Brauerei erlaubt habe und unter Führung des Herrn Müller erfolgte
die Besichtigung gemeinschaftlich . Nach einem zwecks Besichtigung
uiner domänenärarischen Saatschule gemachten Spaziergang wurde
zum Rothaus zurückgekehrt , um sich im altbekannten „ roten rruchs
für alle Mühen . Strapazen und Gelüste zu stärken. Nur zu rasch
mahnten die Abendstunden zur Heimreise und mit dem Wunsche aus
frohes Wiedersehen das nächstemal in Titisee trennte man sich.

- 5 Freiburg , 23 . Sept Unter dem Vorsitz von Herrn Bürgermeister
Dr . Thoma (Freiburg ) fand heute vormittag im städtischen Kurhaus -
siral ein Kreistag statt , wozu die Kreisausschüsse aus dem ganzen
Lande zahlreich erschienen waren . Der wichtigste Punkt der Tages¬
ordnung betraf die Abänderung des Berwaltungsgesetzes . bei dessen
eingehender Besprechung der diesbezügliche Regierungsentwurf scharf
verurteilt und als rückschrittlich bezeichnet wurde . Nach längerer
Diskussion nahm die Versammlung folgende Resolution einstimmig
an : Die in Freiburg versammelten Kreisdelegicrten erkennen
die Resvrmbedürftigkeit des jetzigen Kreiswahlverfahrens
an , vermögen aber in dem den Kreisen zur Aeußerung
Mitgeteilten Entwurf eines Beamtengesetzes die Grundlage für
einen gefunden Weiterausbau der Selbstverwaltung in unserem
Lande nicht zu erblicken , halten in den vier Kreisen , die nach dem
neuen Entwurf gebildet werden sollen, eine Gemeinsamkeit der Inter¬
essen im Sinne des § 15 des Entwurfes nicht für gegeben und find der
Meinung , daß die Verwaltung so mehr , die verschiedenartigsten Ele¬
menten zusammenfassendenKreise, in kurzer Zeit zu einer überwiegend
bürokratischen sich gestalten würde . Sie lehnen auch die Abwälzung
der in § 31 des Entwurfs bezeichneten seitherigen Aufgaben des
Staates auf die Kreise und damit auf die Gemeinden aus grundsätz¬
lichen und finanziellen Erwägungen entschieden ab . — Nach Er¬
ledigung der übrigen Punkte ^ wurde als Ort des nächstjährigen
Kreistages Baden -Baden bestimmt und die Sitzung gegen VA Uhr
geschlossen, worauf die Delegierten im Hotel „Viktoria " ein gemein¬
schaftliches Mittagsmahl einnahmen .

Der bad . Landesverband des Evangelischen Bundes .
E Mannheim , 23 . Sept . Die Tagung des Evangelischen Bundes

wurde heute durch Sitzungen des Zentralvorstandes und durch die Ver¬
sammlung des badischen Landesverbandes eingeleitet . Die Landes¬
versammlung wurde kurz nach 3 Uhr durch den Vorsitzenden, Prof .
Thoma -Karlsruhe , mit Gebet eröffnet . Herr Rechnungsrat Schmitt -
Karlsruhe erstattete zunächst den Kassenbericht für 1908 . Darnach be¬
trugen die Einnahmen 47 013 Mark , die Ausgaben 35 452 Mark . Die
Beiträge der Ortsvereine an die Verbandskasse beziffern sich auf 10 720
Mk . (—24403K1 ) Die Mindereinnahme ist auf den Zweigverein Mann¬
heim zurückzuführen, der noch etwa 1400 Mk. abzuliefern hat . Von der
Aufstellung eines detaillierten Voranschlages wurde Abstand genom¬
men, da die Einnahmen und Ausgaben ungefähr die gleichen sein
werden . Dem Schatzmeister wurde sodann unter Dankesworten
Decharge erteilt .

Prof . Albrecht Thoma betonte bei Erstattung des Jahresberichts ,
daß zum erstenmale in den Jahresberichten der Zweigverein mehrfach
erwähnt werde, daß sich manche Familien vom Evangelischen Bund
aus politischen Gründen fernhalten . So sehr man dies bedauern
müsse, so wenig könne man andererseits auf das Ansinnen eingehen,
den Anhängern des Bundes gewisse politische Neigungen zu verbieten .
Man könne und werde keine politischen Ketzergerichte a la Sozial¬
demokratie einrichten.

Der Eesamtbund hat , wie der Redner weiter konstatierte , um
192 Vereine und 41 angeschlossene Vereine mit 1500 Mitgliedern zu¬
genommen. Die katholischen Volksvereine wären mehr als das dop¬
pelte gewachsen . Im Bezirk Lörrach hatte der Bund immer noch nicht
Boden fassen können. Ebenso seien auch die inneren Verhältnisse die
gleichen geblieben . Die Belebung des Bundeslebens durch Bezirks¬
vorstände hat sich bewährt . Der Erfolg ist allerdings dem Eingreifen
von geschickten Bezirksleitern zu verdanken . Man werde bestrebt sein ,
das System noch besser auszubauen , um den Landesvorstand zu ent¬
lasten.

Der neu ins Leben gerufene Preßausschuß , der zugleich politische
Fragen behandeln solle, habe sich in einigen Fragen bewährt . Ver¬
handlungen besonderer Art verursachte die Landtagswahl in
Schwetzingen-Land . Der Bund habe dabei korrekt und unparteiisch
gehandelt . Einen schmerzlichen Verlust hat der Bund durch den Tod
des Ehrenmitgliedes Geh. Rat Schember erlitten . Die Versammlung
ehrt den Verstorbenen durch Erheben von den Sitzen , lieber das Ver¬
hältnis zur Tagespresse wußte der Vorsitzende und inbezug auf Mann¬
heim und Heidelberg erfreuliches zu berichten. In Karlsruhe seien
die Beziehungen im allgemeinen kühl, zur „Bad . Landeszeitung " sogar
sehr getrübt . Der Bund müsse das Band werden , das alle evangeli¬
schen Gemeinden organisatorisch Zusammenhalte. Wenn auf katholi¬
scher Seite Zucht und Disziplin oberster Grundsatz sei, so müsse beim
Bund die geistige Freiheit des religiösen Gedankens das wichtigste
sein.

Da eine Debatte über den Jahresbericht nicht gewünscht wurde,verlas der Vorsitzende sofort das Protokoll über das abgelaufene Jahr .
Nach lebhafter Diskussion über verschiedene interne Fragen wurde
von Pfarrer Vath -Rheinau Bericht über die evangelische Bewegung
in der Diaspora erstattet . Auch hierüber entspann sich eine lebhafte
Debatte , in der Klage darüber geführt wurde , daß die großen Ge¬
meinden zu wenig für die Diaspora leisten. Als nächstjähriger
Tagungsort wurde Freiburg gewählt . Sodann schloß der Vorsitzende
nach zweistündiger Dauer die Tagung .

Aus der Residenz
Karlsruhe . 24 . September.

— Aktuariatsinzipienten . Nachdem die für das laufende Jahr
erforderliche Zahl von Aktuariatsinzipienten für den Dienst in der
inneren Verwaltung ausgenommen ist, finden weitere Aufnahmen
in diesem Jahre nicht mehr statt .

ltz Städtische Arbeiterfortbildungskurse . Wir wollen auch an
dieser Stelle auf die Unterrichtskurse aufmerksam machen, welche die
Stadt laut Bekanntmachung in Nr . 439 unseres Blattes während des
Winters veranstaltet . Eesetzeskunde , Schön- und Rechtschreiben, Rech¬
nen, Buchführung, Korrespondenz und Stenographie (Gabelsberger
und Stolze -Schrey) find als Unterrichtsfächer genannte . Anmeldungen
werden am Montag , Mittwoch und Freitag der nächsten Woche , je¬
weils abends von 8—9 Uhr im Zimmer Nr . 3 der Leopoldschule ent¬
gegengenommen. Auch Damen können an den Kursen teilnehmen
wie im letzten Winter . In Nr . 122 unserer Zeitung vom 15 . März
d. Js . hat ein Teilnehmer an den letztjährigen Unterrichtskursen aus
die guten Erfolge derselben hingewiesen und den Wunsch ausge¬
sprochen , daß diese Kurse auch fernerhin abgehalten werden möchten.
Nun dieser Wunsch in Erfüllung geht, kann von der Arbeiterschaft er¬
wartet werden, daß sie sich die Gelegenheit zu einer gediegenen Fort¬
bildung zunutze machen wird .

tjb Das statistische Jahrbuch für das Großherzogtum Baden (37.
Jahrgang ) für die Jahre 1908 und 1909 gelangt nun zur Ausgabe .
Die 747 Seiten starke Publikation des statistischen Landesamtes , das
unter der Leitung des Herrn Oberregierungsrats Dr . Lange sich zu
einer wichtigen Institution entwickelt hat , dessen Arbeiten auch außer¬
halb des Landes von berufener Seite oft gewürdigt worden sind , wird
auch diesmal auf großes Interesse in den in betracht kommenden
Kreisen rechnen dürfen . Der vorliegende Band behandelt in seinen
Hauptteilen das Staatsgebiet , die Bevölkerung , dann Landwirtschaft ,
Forstwirtschaft, Jagd und Fischerei, ferner Gewerbe und Industrie ,
Verkehrswege, Verkehrsmittel und Verkehr, Handel , Bank - und
Kreditwesen, Sparkassen, Märkte , Preise und Löhne, das Versiche¬
rungswesen , Gesundheitspflege, Unterricht und Bildung , Rechtspflege
und Eefängniswesen , Verwaltung und Polizei , weiter Armenwesen
und Wohltätigkeit , Finanzwesen, kirchliche Verhältnisse . In einem
Anhang werden die Städte mit über 3000 Einwohnern behandelt .
Aus der knappen llebersicht ist schon erkenntlich, welch reicher Stoff
in dem statistischen Jahrbuch bearbeitet ist. In dem Band ist für die
Verwaltungseinteilungen der Stand von Anfang 1909 und für die
ziffernmäßigen Angaben durchweg das Jahr 1907 zugrunde gelegt.
Es mußten deshalb , wie auch im Vorwort betont wird , für einen
großen Teil der Tabellen unter Nachholung der Angaben für 1906
zwei Jahre zur Darstellung gebracht werden . Von den wichtigeren
neuen Tabellen seien nur die eingehenderen Ergebnisse der Volks¬
zählung vom 1. Dezember 1905, die wichtigeren Ergebnisse der Be¬
rufszählung sowie der landwirtschaftlichen und gewerblichen Betriebs¬
zählung vom 12. Juni 1907, die neuen Organisationen der Landwirt¬
schaftskammer und der Standesvertretungen des Sanitätspersonals ,
ferner die unter Aufsicht des badischen Staates stehenden privaten
badischen Versicherungsunternehmungen, Angaben über die öffentliche
Straßenbeleuchtung , über die außerdeutschen Kraftfahrzeuge und über
die Automobilunfälle , sowie über die Vermögenssteuerveranlagung
und über die Herstellung und Besteuerung von Zigaretten , Zigaretten
tabak und Zigarettenhüllen erwähnt . Das Zahlenmaterial ist sehr
übersichtlich angeordnet und durch öfteres Anfügen von Zahlen aus
früheren Jahren ist ein Vergleich über Zu - oder Abnahme usw. recht
erleichtert.

A Versammlung. Heute, Freitag , findet im Saal III der Brauerei
Schrempp, nachmitags 5 Ahr , eine öffentliche Versammlung statt , in
welcher Herr Stadtrat Dr . Ludwig Haas über das Reichsgesetz zur
Sicherung der Bauforderungen sprechen wird .

<P Im Stadtgarten ist heute nachmittag 4 Uhr Militär -Konzert ,
gegeben von der Kapelle des Feld -Artillerie -Regiments „Eroßherzog "
(1. Bad .) Nr . 14.

8 Verhaftung eines Brandstifters . Am 21 . d. M . morgens
war in der Scheuer des Joseph Jörger in Balg bei Oos Feuer
ausgebrochen, durch das nach kurzer Zeit die ganze Scheuer ein
Raub der Flammen wurde , sodaß nur das Vieh und einige
Fahrnisse gerettet werden konnten . Der Brandschaden betrug
ca. 2200 Ji . Es wurde sofort Brandstiftung vermutet und als
Täter wurde am 23. d. M . der Sohn des Geschädigten , ein hier
in Karlsruhe wohnhafter 32 Jahre alter verheirateter Haus¬
diener , ermittelt und festgenommen . Er gestand nach einigem
Leugnen die Tat und gab an, aus Rache gehandelt zu haben ,weil ihm sein Vater kein Geld gegeben .

8 Diebstähle. Am 20. d . M . wurde am Hauptbahnhofe hier ein
schwarzseidener Damenregenschirm mit braunem , gebogenen Griff mit
3 Silberringen , und in der Töchterschule (Sophienstraße 14) ein llm -
hang mit Kapuze, dunkelgrauer Lodenstoff, gestohlen.

Aus den Verhandlungen der Handelskammer
Karlsruhe .

P . Karlsruhe , 24 . Sept . Die Handelskammer beschäftigte sich zu¬
nächst in ihrer Sitzung vom 21 . ds . Mts . mit der Arbeitslofenver -
ficherung . Das Resultat der Beschlußfassung ist in dem an leitender
Stelle stehenden Artikel über „Arbeitslosenversicherung " mitgeteilt .Das Ministerium des Innern wünscht weiter die Auffassung der
Handelskammer ^ur Frage der Handelsjahresschule kennen zu lernen .

Mit Stimmeneinheit wird zu berichten beschlossen : 1 . die Kammer
erachtet die Handelsjahresschule , in der in mindestens 32 Wochen»
stunden Eanztagesunterricht für freiwillige Schüler und Schülerinnen
erteilt wird , für durchaus geignet, die dreiklassige obligatorische Han¬
delsschule zu ersetzen, so daß der erfolgreiche Besuch der Schule die Ent¬
bindung von jedem weiteren Schulzwang zur Folge haben müßte ;
2 . nach der Meinung der Kammer sollte der Staat auch den Jahres -
Handelsschulen seine finanzielle Unterstützung angedeihen lassen.

Einstimmig wird ferner beschlossen, dem Hansabunde für Handel ,
Gewerbe und Industrie als korporatives Mitglied beizutreten . —
Herr Regierungsrat Endres » früher badisches Mitglied der königlich
preußischen lliich großherzoglich hessischen Eisenbahndirektion Mainz
und jetzt hauptamtlicher Dozent der Verkehrswissenschaft an der Han¬
delshochschule in Mannheim , soll gebeten werden , im Dezember oder
Januar in Karlsruhe einen öffentlichen Vortrag über die deutsche
Eisenbahnfrage zu halten .

In einem der Handelskammer vom Kaiserlichen Statistischen
Amte in Berlin zugegangenen Rundschreiben wird u . a . ausgeführt »
„In der Handelsstatistik hätten sich die mangelhaften Anschreibungen
gehäuft . Zum nicht geringen Teile beruhten die unrichtigen statisti¬
schen Angaben auf ungenauer oder unzutreffender Ausfüllung der
Anmeldepapiere durch die Waren -Versender oder -Empfänger . Offen ,
bar werde von den Handelskreisen den statistischen Anmeldescheinen
vielfach nicht die erforderliche Sorgfalt gewidmet und auf die gesetz¬
lichen Bestimmungen und die Forderungen des Statistischen Waren «
Verzeichnisses nicht genügend geachtet . Infolgedessen seien die statisti¬
schen Anmeldescheine oder die sie vertretenden Papiere oft ungenügend

'

ausgefüllt . Bei der großen Bedeutung aber , die der Statistik für die ;
Handels - und Zollpolitik des Reiches , sowie für die Erkenntnis der !
wirtschaftlichen Entwickelung zukomme, dürfte es im Interesse aller
am Erwerbs - und Wirtschaftsleben beteiligten Kreise liegen , daß eine
möglichst zuverlässige, einwandfreie Statistik „ustandekommt . Das
sei nur zu erhoffen, wenn der Ausfertigung der statistischen Anmelde¬
papiere die nötige Sorgfalt gewidmet wird . In zweifelhaften Fällen
würden die zuständigen Zollstellen zur Belehrung und Auskunfts¬
erteilung bereit sein." . . L, ^ _
Lehr . Mitteilungen ans der Karlsruher Stadtrats -Sißnng

vom 22 . September 1909 .
Kranzniederlegung . Der Stadtrat beschließt, am Vormittag des

28 . September als dem Todestage des unvergeßlichen Großherzogs
Friedrichs I . einen Kranz namens der Stadtgemeinde in dessen Gruft
durch eine Abordnung niederlegen zu lassen .

Beglückwünschung . Der Oberbürgermeister hat dem Prinzen Matz
von Baden zu seiner Beförderung zum Generalmajor die Glückwünschedes Stadtrats und der gesamten Bürgerschaft ausgesprochen und dabei
auch der Freude darüber Ausdruck gegeben , daß die glänzende mili¬
tärische Laufbahn des Prinzen ihm und seiner Familie in der badi¬
schen Residenzstadt heimisch zu bleiben gestattet . Prinz Max hat dar¬
aufhin ein sehr freundliches Dankschreiben an den Oberbürgermeister
gerichtet, worin er freudig der Tatsache gedenkt , daß er und seine Fa¬milie auch weiterhin in Karlsruhe verbleiben werden .

Besuch des hessischen Großherzogpaares . Nach Mitteilung
des Eroßherzogl . Geheimen Kabinetts werden der Großherzog
und die Eroßherzogin von Hessen Montag den 4. Oktober ds . Js .in unserer Stadt eintreffen , um den Großherzogl . Herrschafteneinen offiziellen Gegenbesuch abzustatten. Der Stadtrat be¬
schließt, auf die Ankunftszeit die Einzugsstratzen (Krieg - und
Karl Friedrich-Straße ) und den Marktplatz zu beflaggen und zu
schmücken. Die Einwohnerschaft wird um Beflaggung der Häu¬
ser ersucht .

Amtsniederlegung . Herr Landgerichtspräsident Dr . Karl Eller
teilt in einem freundlichen Schreiben mit , daß er infolge seiner Ver¬
setzung nach Mannheim seine Aemter als Mitglied des Bürgeraus -
fchusses und verschiedener städtischer Kommissionen niederlegen müsse .
Wegen Wiederbesetzung der Aemter wird der Stadtrat das Erforder¬
liche veranlassen.

Herr Bürgermeister Dr. Horstmann wird zum Vorsitzenden der
Badanstalten -Kommission (städtisches Rheinbad , Vierordtbad ) er¬nannt .

Straßenbahnhaltestelle . Dem Gesuch des Vereins bildender
Künstler um Errichtung einer Haltestelle der Straßenbahn in der
Karlstraße vor dem Künstlerhause Ecke der Sophienstraße kann im
Interesse der Beschleunigung des Straßenbahnverkehrs nicht ent¬
sprochen werden. Doch wird in Aussicht genommen, bei größeren Fest¬lichkeiten in dem genannten Hause , soweit nötig , die Wagen der
Straßenbahn dort halten zu lassen .

Die Direktion der höheren Mädchenschule mit Eymnasialabtei -
lung teilt mit, daß mit Beginn des neuen Schuljahres die Oberklasse(als Fortbildungskursus — 11. Schuljahr —) wieder errichtet worden
ist und daß 13 Schülerinnen in diese Klasse eingetreten sind. Die
hierfür notwendigen Mittel werden — unter Ueberschreitung des
Voranschlags um den Betrag von 210 Jl — zur Verfügung gestellt .Delegiert . Auf Antrag der Direktion der höheren Mädchenschulemit Eymnasialabteilung wird genehmigt, daß Professor Dr . Karl Ottund Hauptlehrerin Anna Jungk an der Hauptversammlung des deut¬
schen Vereins für das höhere Mädchenschulwesen in Stettin (4 . bis8 . Oktober d . I .) teilnehmen.

Den vereinigten liberalen Parteien wird der große Festhallesaarauf Mittwoch beß 20. Oktober d. Js ., abends 8 Uhr zur Abhaltungeiner Wahlversammlung gegen Zahlung der geordneten Miete zuge-
sagt . — Dem Verein Volksbildung wird der kleine bezw. große Fest¬

schiffe des Major Parseval sind bis jetzt nur wenig Defekte vorge¬
kommen. Diesmal dürfte der Motor allerdings sehr stark beschädigt
sein , so daß die Anwesenheit in Zürich zum Gordon -Bennet -Rennen
der Lüfte am 1.—3. Oktober in Frage gestellt ist . Der Grund des
plötzlichen Versagens des Propellers steht noch nicht fest. Scheinbar
hat es sich auch hier um einen Motordefekt gehandelt .

Vermischtes .
— Berlin , 23. Sept . Etwas ganz neues soll jetzt Berlin bekom¬

men , nämlich ein Familicnbad mitten in der Stadt . In der ver¬
kehrsreichsten Gegend Berlins wird nach dem „ B. T ." zu diesem
Zwecke augenblicklich eine Schwimmhalle mit einer Breite von 40
Metern und einer Länge von 80 Metern gebaut , worin mehr als 1000
Personen bequem schwimmen können. Die oberen Etagen des Fa¬
milienbades sollen Sonnenbäder , Ruhezimmer , Turnsäle , Säle für
gymnastische Uebungen, Massagezimmer u. dgl. enthalten . Nachmit¬
tags und abends finden im Schwimmbassin Konzerte statt .

— Leipzig, 24 . Sept . (Tel .) Der Kaufmann Großer -Berlin , der
wegen des Attentats im Reichsgerichte längere Zeit auf seinen Eeistes -
zustand untersucht und vor kurzem aus der Haft entlassen worden war ,
um in eine Heilanstalt verbracht zu werden , wurde neuerdings wieder
verhaftet.* Trebitz bei Halle (Saale ) , 22 . Sept . Hier ereignete sich nach
einer Meldung der Franks . Ztg . der seltsame Fall , daß von Zwillingen ,
denen eine Arbeiterfrau das Leben gab, der eine , ein munterer Junge ,
mit einem vollständigen Vollbart zur Welt kam.

hd Dresden , 23. Sept . Die Regelung in der Bierpreisfrage in
de« Bahnhofwirtschaften wird , wie von zuständiger Stelle mitgeteilt
wird in allen deutschen Bundesstaaten möglichst gleichmäßig ersclgen.
Zu diesem Zweck finden gegenwärtig Verhandlungen zwischen den
einzelnen Bahnverwaltungen statt , die durch den preußischen Minister
der öffentlichen Arbeiten geleitet werden . Grundsätzlich ist es jetzt
entschieden, daß nur ein mäßiger Ausschlag erfolgen wird . Dieser wird
in den kleineren Orten nur den Betrag der Steuerlast ausmachen,
während in großen Städten die örtlichen Verhältnisse mit in Betracht
gezogen werden . Eine Abrundung des Bierpreises auf 5 Pfennig
wird jedoch nicht ftattfinden , sondern die sich etwa ergebenden Pfennig¬
preise sind dem Gaste zu berechnen.

— Posen , 24 . Sept . (Tel . ) Hier findet unter dem Vorsitze
des Oberbürgermeisters eine Beratung statt , um über die im

Jahre 1911 abzuhaltende Industrie - und Eewerbeausstellung für
ganz Deutschland Beschluß zu fassen.

bä Kiel, 23. Sept . Die Ermittelungen bezüglich des Verbleibens
der wichtigen Beweisstücke aus den Akten über die Unterschleise ausder Kaiserlichen Werft haben noch zu keinem Resultat geführt . Es
mehren sich jetzt die Stimmen , die annehmen , daß kein Einbruchdieb¬
stahl vorliegt , sondern daß der eine oder andere Angeklagte bei der
ihnen nach der Aushändigung der Anklageschrift gestatteten Ein¬
sichtnahme des ganzen Belastungsmaterials die Beweisstücke beseitigt
habe.

* Solingen , 22 . Sept . Der wegen der Bluttat im Restaurant
Taubenschlag verhaftete Kaufmann König wurde wieder auf freien
Fuß gesetzt, nachdem sestgestellt worden , daß Robert Wagner infolge
eigener Unvorsichtigkeit den Tod gefunden hat . Bei der Schlägerei
drang der Dolch , den er selbst offen in der Tasche hatte , ihm in die
Seite und durchbohrte das Herz . Sein Bruder wurde , weil er bei der
Schlägerei einen Revolver trug , vorläufig in Haft behalten . (Frkf . Z .)

* Glückstadt , 23. Sept . Hier hat sich gestern der frühere Kommer¬
zienrat Möller , der nach dem Konkurse der Altonaer Wachsbleiche
zu 4Vs Jahren Gefängnis verurteilt worden war und die Strafe zurzeit
verbüßt , wiederum vermählt . Wie sich während der Gerichtsverhand¬
lung herausstellte, hielt sich Möller eine ganze Reihe von Geliebten ,
für die er große Summen verausgabte . Nach seiner Verurteilung
wurde auf Antrag seiner Frau die Ehe geschieden . Möller erschien
nun in Begleitung mehrerer Eefängnisbeamter und einer seiner
früheren Geliebten , der er damals eine kostbare Wohnung eingerichtet
hatte , vor dem Standesamt und ließ sich mit ihr trauen . Bald »nach
der Trauung wurde er wieder ins Gefängnis zurückgeführt, wo er
vorläufig noch 2 '/- Jahre bleiben muß. Die junge Frau fuhr nach
Hamburg zurück. '

— Newyork, 23. Sept . In Omaha (Nebraska ) besteht ein Tram¬
bahnstreik. Aus diesem Anlaß griff ein Volkshaufe Arbeitswillige an .
Zehn von den letzteren wurden schlimm verletzt und ein Dutzend Wagen
demoliert .

llngliicksfSlle.
bä Berlin , 23. Sept . (Tel .) Ein schweres Automobil -Unglück hat

sich heute mittag 1 Uhr ereignet. Ein Automobil fuhr in ziemlich

scharfem Tempo die Chaussee von Französisch -Buchholz nach Schöner¬linde gegen einen Baum . Alle 5 Personen , die sich in dem Auto be,
fanden , wurden herausgeschleudert und erlitten zum Teil nicht un¬
erhebliche Verletzungen.

bä Berlin , 23. Sept . (Tel .) Am Nordufer der Spree gerietenheute vormittiA drei Arbeiter bei Kanalarbeiten in einen alten
Schacht und wurden durch giftige Gase betäubt . Den zu Hilfe eilenden
Arbeitskollegen und der Feuerwehr gelang es, die Besinnungslosenin Sicherheit zu bringen . Sie wurden nach dem Virchow -Kranken -
hause geschafft .

= Essen (Ruhr) , 23. Sept . Auf der Ruhr schlug bei Steele
ein mit zwei jungen Arbeitern besetzter Kahn um. Beide Ar¬
beiter ertranken.

— Mainz , 23. Sept . (Tel .) Beim Bootfahren schlug heute
nachmittag ein mit drei Personen besetztes Boot um. ZweiLeute konnten gerettet werden, während der Dritte , ein 16jäh -
riger Arbeiter , ertrank.

== Worms , 23. Sept . Im benachbarten Ludwigshöhe fielein mit Epilepsie behaftetes 18jähriges Dienstmädchen in einem
Krampfanfall beim Latwergrühren in den Kessel und wurde
tot aus demselben herausgezogen.

hd Großwardein » 22. Sept . (Tel.) Der bekannte HerrenreiterGraf Stephan Tisza wurde nach Schluß des Herrenreitens/bei wel¬
chem er Sieger blieb, auf seinem Pferde infolge Erschöpfung ohn¬mächtig. Er fiel jedoch glücklicherweise in die Arme feines neben dem
Pferde stehenden Sohnes , sodaß ein weiterer Unfall verhütet wurde .

i= Paris , 24. Sept . (Tel .) Die im Marigny -Theater auf¬
tretende Tänzerin Otero erlitt durch Umsturz einer Petroleum¬
lampe in der Garderobe schwere Brandwunden .

c= Brüssel , 23. Sept . (Tel .) Auf dem Bahnhof Verviers -Ost
stießen heute vormittag gegen 11 Uhr bei der Ausfahrt zwei
Eüterzüge in dem Augenblick zusammen, als gerade der Schnell¬
zug Köln —Paris vorbeikam. Der Schnellzug fuhr gegen die
letzten Wagen des Eüterzuges , konnte aber noch rechtzeitig
bremsen, sodaß größeres Unglück verhütet wurde . Infolge des .
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hallesaal zur Abhaltung von Abendunterhaltungen am 17 . Oktoberund 28. November d. Js . und am 13. und 26 . Februar kommendenwahres unentgeltlich eingeräumt .
Verpachtung der Trinkhallen . Der Stadtrat hat unterm 15 . Juniv . Js . sich veranlaßt gesehen , im Interesse einer einheitlichen Behand¬lung der seitens der Stadtgemeinde verpachteten Trinkhallen und son¬stigen Verkaufsbuden zur Abstellung fortwährender Klagen hiesigerGewerbetreibender über die ihnen aus dem Betriebe solcher Buden

erwachsende Konkurrenz und zur Verhütung unnützer Eekdausgaben ,namentlich der Schuljugend , zu verfügen , daß in diesen Häuschen fort¬an nur noch bestimmte Waren feilgehalten werde ., dürfen . Auf wie¬
derholte Vorstellungen von Budenbesitzern yat der Stadtrat die Fristzum Ausverkäufe der künftig nicht mehr feilzuhaltenden Waren ver¬
längert . Da nun aber trotz Ablaufs >ieser Frist einige Vudenbesitzer
ungeachtet zahlreicher Verwarnungen den Verkauf verbotener Waren
fortsetzen , wird ihnen für den Fall weiterer Zuwiderhandlung gegendas Verbot die Entziehung der Budenplätze «".gedroht.

Karlsruher Bauordnung . Bei Eroßherzogl . Bezirksamtwird beantragt , dem 8 51 der Karlsruher Bauordnung folgendeneue Fassung zu geben : „§ 51 . Besondere Bauweise am Schloß- ,Markt -, Rondell- und Friedrichsplatz . Bei Äbänderung be¬
stehender Gebäude und bei Errichtung von Neubauten an oben-
bezeichneten Plätzen ist darauf Rücksicht zu nehmen, daß das
einheitliche Straßenbild und der Historische Charakter dieser
Plätze sowohl hinsichtlich des hergebrachten Stils , wie der äuße¬ren Gestaltung und Wirkung erhalten bleibt . Die Wandel -
gängc am Schloß- und Friedrichsplatz müssen in ihrer jetzigen
Gestalt erhalten bleiben . Bei Errichtung von Neubauten am
Schlossplatz sind für die Wandelgänge die Maße der bereits er¬
richteten Bauten einzuhalten . Vor Erteilung des Vaubescheids
ist der Stadtrat zu hören." — Zwei Gesuche um baupolizeiliche
Genehmigung zur Errichtung von Berkaufslokalen in den Häu¬
sern Karl Friedrich -Straße 24 und 26 kann der Stadtrat nicht
befürworten , weil die vorgeschlagene Art der Einrichtung der
Läden das architektonische Gesamtbild des Rondellplatzes störenwürde. — Ein Gesuch um Vergrößerung einer Bäckerei in einem
Hause der Durlacherstraße kann wegen der Unzulänglichkeit des
Hofes gleichfalls nicht befürwortet werden. Drei weitere Bau¬
gesuche werden dem Großherzogl. Bezirksamt unbeanstandet
vorgelegt . ,

Gerichtszeitung
Buhl , 23. Sept . Während der Fastnachtszeit wurde

Pfarrer Sester von Bühlertal durch ein Pamphlet verhöhnt ,welches von einem früher in Bühlertal stationierten Postassi¬stenten Namens Schicrmeier verfaßt und angefertigt wurde und
an vielen Häusern angeschlagen war . Auf Anzeige strengte die
Staatsanwaltschaft Klage an , welche vor dem hiesigen Schöffen¬
gericht verhandelt wurde und mit der Verurteilung des Ange¬
klagten zu 150 J ( Geldstrafe endigte.

lnl Posen, 23 . Sept . (Tel .) Vor dem Oberkriegsgericht des
5. Armeekorps hatte sich gestern Oberst Geyer vom 155 . Infan¬terie -Regiment in Ostrowo zu verantworten , der gegen das Ur¬teil des Kriegsgerichts der 10. Division, durch das er wegen
Vornahme unzüchtiger Handlungen an Kindern unter 14 Jah¬ren zu 9 Monaten Gefängnis und Dienstentlassung verurteilt
worden war » Berufung eingelegt hatte . Den Vorsitz führte Ge¬
neralmajor o. Westerhagen. Die Verhandlung fand wiederum
wegen Gefährdung militär -dienstlicher Interessen unter Aus¬
schluß der Oesfentlichkeit statt . Heute war der Angeklagte mit
Degen und zahlreichen Orden geschmückt erschienen . Rach fast
achtstündiger Dauer wurde die Verhandlung mit Rücksicht
darauf , daß der Anklagevertreter auf einen Zeugen , der wegeneines Beinbruches am Erscheinen verhindert war , nicht ver¬
zichten zu können erklärte , bis zur Wiederherstellung des Zeugen
vertagt .

Letzte Telegramme
der „Dadrschen Presse".

hd Dresden , 23. Sept . Eine heute abgehaltene Borstands¬
sitzung der sächsischen konservativen Partei bezifferte die vor¬
aussichtlichen sozialdemokratischen Siege bei der Landtagswahl
auf mindestens 25. Außerdem würden voraussichtlich 40 Stich¬
wahlen nötig sein.

= Elberfeld , 23. Sept . In einer gestern vom Zentralver¬
band der Handlungsgehilfen Deutschlands hier abgehaltenen
öffentlichen Versammlung wurde auch die Triolen -Affäre
Schacks kritisiert . Darauf bot der Vorsitzende des hiesigen
Deutsch -nationalen Handlungsgehilfenverbandes laut „Franks .
Ztg .

" den Wahrheitsbeweis vor Gericht darüber an , daß der so¬
zialdemokratische Reichstagsabgeordnete Hengsbach (Duisburg -

Anpralls wurden trotzdem fünf Reisende des Schnellzugs schwer i
und viele leicht verletzt. :

Schiffs -Unfälle . '
ad Hamburg , 23. Sept . (Tel .) Der mit Stückgut auf der Fahrt

von Hamburg nach England befindliche Dampfer „Gipsy" strandete
aus dem Scharnhörner Riff bei Kuxhaven . Das Schiff ist in bedenk¬
licher Lage. Sechs Hilssdampser machen fortgesetzt Bergungs¬
versuche .

— Bremen , 23 . Sept . (Tel .) Der deutsche Dampfer „Norderney " ,
nach Kuba bestimmt, ist mit Feuer in der Ladung in Ferrol einge-
«roffen. Das Feuer untersteht der Kontrolle . Die Passagiere sind
gerettet .

hd Brest, 23 . Sept . (Tel .) In der vergangenen Nacht kam es
zwischen den Torpedobooten 161 und 283 auf der Höhe von Quiberon
zu einem Zusammenstoß. Das Boot 181 erlitt erhebliche Havarie am
Vorderteil , konnte aber nach Brest zurückkehren . Das andere Boot
konnte seine llebungen fortsetzen .

Unwetter rmd Erdbeben .
= Paris , 23. Sept . (Tel .) Die heftigen Gewitter , die in

ganz Südfrankrcich und dem Kanal gestern und während der
Nacht niedergegangen find, richteten bedeutenden Schaden, na¬
mentlich an den Erntevorräten und Weinbergen an . Mehrere
Personen wurden vom Blitz erschlagen , andere von den Fluten
der über ihre Ufer getretenen Flüsse fortgeschwemmt. Allein im
Eard find fünf Frauen ertrunken .

hd Konstantinopel , 23. Sept . (Tel .) Blättermeldungen
zufolge haben im Bezirke Homs in Syrien Ueberfchwemmungen
großen Schaden angerichtet . Etwa hundert Menschen sollen
dabei umgekommen sein.

tul Newyork. 24. Sept . (Tel . ) Die Wirbelstürme in Lui -
siana hrrlte» an . Bis jetzt find amtlich 80 Tote festgestellt . Auf
den : Mississippi verursacht der Orkan hohe Flutwellen . Ganze
Scharen von Menschen werden vermißt . Die Zahl der Toten
wird auf ungefähr 125 geschätzt.

•* * *

— Arx cn Provence , 22 . Sept . (Tel .) Heute vormittag wurden ln
Rognes , Lambace und später in Sainte Reparad « Erdstöße wahrge -

Mülheim ) ähnliche Dinge begangen habe und die Parteileitungdavon auch unterrichtet sei. Bebel habe jedoch ein Einschreiten
für unnötig erklärt , solange die Angelegenheit nicht öffentlichbekannt sei und nicht ein Druck durch die bürgerliche Presse er¬
folge.

hd Luxemburg, 23 . Sept . Die Kammer begann henke die Be¬ratung der dem deutschen Gesetze entsprechenden Vorlagen - über dieBesteuerung von Zündwaren und Beleuchtungsmitteln . «M . E . Trient , 23 . Sept . (Privattel .) Zur Hochverratsusfäre inSüdtirol melden die Blätter : Den Verhaftungen find bereits eine
außerordentlich große Zahl Personen anheim gefallen, darunter viele
Honoratioren . Als Protest gegen die wegen Hochverrats vorgenom¬menen Verhaftungen , Hausdurchsuchungen und Ausweisungen wird
von seiten der Arbeitgeber und Arbeiter der Generalstreik für 1. Ok¬
tober vorbereitet.

hd Rom , 23 . Sept . Wie verlautet, sind der Admiral Mirabello
sowie der Schatzministcr übcreingekommen, alle im letzten Fottengesetzvorgesehenen Schisssbauten innerhalb der nächsten 3 Jahre durchzu¬führen .

M .E.. Paris , 24 . Sept . (Privattel .) Die amtlichen Meldun¬
gen aus Jndochina lauten ernster als die in Marseille eingetrof-
senen Privatberichte . — Der Bericht des Eeneralgouverneurs
gibt die Zahl der in den letzten Gefechten Getöteten auf 11, die
Zahl der zu dem Bandenfuhrer Tham übergegangenen eingebo-
reneir Kolonialsoldaten auf 220 an. Der Bericht verneint die
Gefährlichkeit der Lage , ersucht jedoch die Regierung um Vor¬
stellungen bei China, damit den Rebellen der zeitweise Aufent¬
halt in chen Grenzgebieten in Zukunft verwehrt werde.

M Brüssel, 23. Sept . Die Zeitung „Die Maaß ", die allge¬niein über Vorgänge am belgischen Hof gut unterrichtet ist , be¬
hauptet , aus sicherer Quelle eine Meldung bringen zu können,die aber wohl dennoch mit aller Vorsicht ausgenommen werden
muß. Darnach soll Leopold II . sich mit der Absicht tragen , die
Krone niederzulegen und den Kronprinzen Albert als seinen
Nachfolger zur Herrschaft kommen zu lassen.

= Konstantinopel , 23. Sept . Nach Telegrammen , die das
hiefige armenischePatriarchat erhalten hat , sind 2000 aus Adana
nach Cypern geflüchtete Armenier zur griechisch-orthodoxen
Kirche Lbergetreten .

M Konstantinopel , 24 . Sept . Hier wohnende Albanesen
erhielten aus ihrer Heimat telegraphisch Nachricht, wonach Ge¬
neral Dschawid Pascha mit zwei Bataillonen im Lima-Gebiet
von Aufständischen umzingelt worden sei.

Die Studienreise Dernburgs nach Amerika .
Hamburg , 23 . Sept . Der Staatssekretär des Reichskolo¬

nialamtes , Dernburg , hat heute in Begleitung des Regierungs¬
rates Dr . Busse auf dem Dampfer „Cleveland " der Hamburg -
Amerika-Linie die R e i f e n a ch den VereinigtenStaa -
ten angetreten , um dort die Verhältnisse der Baumwoll-
kultur und die Einrichtungen zu studieren , die in den verschie¬
denen Gegenden geschaffen worden sind zur Hebung des Knltur -
niveaus der schwarzen Bevölkerung.

Trotz der gebotenen Beschleunigung der Reise hat der
Staatssekretär nicht den kürzesten Weg der Einschiffung in Cher¬
bourg gewählt, sondern ist zunächst nach Hamburg gekommen,da er den Wunsch hatte , vor seiner Reise noch mit den führenden
Persönlichkeiten des Hamburger überseeischen Handels zusam¬
men zu sein. _ k . . _ _ ;

Zur tuarokkauischen Angelegenheit .
M .E . Tanger , 24. Sept . (Privattel .) Nach den letzten verläßlichen

Meldungen lebt der Roghi noch in seinem Käsig im Sultanspalaste
zu Fez.

M .E . Madrid , 24 . Sept . (Privattel .) Der Erfolg der spanischen
Truppen bei ihrem letzten Vordringen im Rifs befriedigt hier nur
halb, da sie > schwere Verluste erlitten haben , ohne einen nennens¬
werten praktischen Vorteil zu erringen . Wie verlautet , befinden sich
bereits 63 vvv Mann in Marokko.

= Madrid , 24 . Sept . Nach einem amtlichen Berichte aus
Melilla über die Stellung der spanischen Truppen hat General
Sotomayor Suk beni Sikar besetzt . General Marina mißt der
Besetzung dieses wichtigen Platzes , der der feindlichen Harka als
Sammelplatz diente , große Bedeutung bei, da große Teile des
Stammes jetzt abgeschnitten seien.

— Paris , 23. Sept . In diplomatischen Kreisen versichert man, die
französische Regierung werde bei dem Meinungsaustausch, zu dem der
Protest Muley Hafids Veranlassung geben werde , gemäß der von ihr
bei der Beurteilung marokkanischer Erenzfragen befolgten Doktrin den
Standpunkt vertreten, daß das diplomatische Korps nicht kompetent
sei, sich mit dem marokkanischen Protest zu befassen , und daß der
Maghzen und Spanien demnach ihren Streitfall unter sich allein aus¬
tragen müßten.

M .E . Berlin , 24. Sept . (Privattel .) Wie aus bester Quelle ver¬
lautet , besteht hier in Uebereinstimmung mit der bisherigen deutsch-

österreichischen Marokkopolitik keine Neigung , auf dir Protestnote des
Sultans von Marokko zu dessen Gunsten einzugehen , da das bisherigeVorgehen Spaniens als korrekt angesehen wird. Die Haltung Ita¬liens gilt hier als unficher.

Die Hudfon - Fulton -Feier.
|= Rewyork, 23. Sept . Die erste unoffizielle Veranstaltungder Hudfon-Fulton -Feier zur Erinnerung an die am 24 . Sep¬tember 1609 erfolgte Entdeckung des Gebietes am Hudson durchden Kapitän der holländisch -oftindischen Kompagnie Hendrik

Hudson und an die 1807 erfolgte erste Dampfschiffahrt der Welt ,
welche damals Richard Fulton auf dem Hudson unternahm , war
ein Bankett für die zum Besuch anwesenden Holländer . Dabei
wurde ein Telegramm der Königin von Holland verlesen. Rie¬
sige Mengen von Fremden haben sich zu der Feier eingefunden.

Der Abgesandte des Deutschen Kaisers , Großadmiral von
Köster, der bei seiner Ankunft namens der Regierung und des
Komitees für die Hudfon-Fulton -Feier begrüßt ward , wurde
unter der Eskorte einer Abteilung berittener Polizei nach dem
Hotel geleitet . Großadmiral v. Köster machte übrigens dem von
einigen Zeitungen erfundenen Streit um den Vorrang ein
schnelles Ende, indem er erklärte , Seymour fei der ältere Offi¬
zier, mithin gebühre ihm der Vortritt .

Wafferstand ves Rheins.
Aonstanz . Hafenvegel . 23. Sept . 3,62 m (22 . Sept. 3 .66 m ).
Schukerinsel, 24 . Sept . Morgens 6 Uhr 1,76 m (23 . Sept . 1,81 m),
Kehl, 24. Sept . »Morgens 6 Ilhr 2,19 m (23, Sept . 2,26 m .)
Marau . 24. Sept . Morgens 6 Uhr 3,94 m (23 . Sept . 4,01 m).
Mannheim . 24. Sept . Morgens 6 Uhr 3,08 m (23 . Sept . 3,15 m )

Pergnügurrgs- und Pereins -An^eiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Freitag den 24. September:
Apollotheater. 8 Uhr Varietevorstellung.

S .rtohrtrfiÄfinf ^ Heute abend 8 Uhr spielt die Rumäuische
„ QUeiJUippl . Kapelle im Garte «saal .dV
Fußballklub Phönix. Palmengarten.
Fußballoerein. 9 Uhr Vereinsabend im Prinz Karl.
Gois>»1',Mostoi11'01lt Jeden abend von 8 Uhr ab spielt die ung.

Magnateu -Kapeüe $ mi <
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Stadtgarten . 4 Uhr Konzert der Kapelle Feldart .-Regt. 14.
Turngcmeinde . 8 ll . Turn . f. Mitgl . u . Zögt , in der Zentralturnhalle.
Turngesellschaft. 8 Uhr ausübende Mitgl . u . Zögl. Turnh . Realgymn.
Berb. deutsch. Handlungsgehülsen zu Leipzig. 9 U . Vers., Landsknecht.

* * *

Spielplan des Großherzoglichen Hostheaters Karlsruhe,
a) In Karlsruhe :

Samstag , 25. Sept . : Abt . A . 4. Ab .-Vorst. Neueinstudiert :
„Judith ", Tragödie in 5 A . von Hebbel. 7 bis nach 1410.

Sonntag , 26 . Sept . : 2. Vorst, auß . Ab . „Tannhäuser und dev
Sängerkrieg auf Wartburg" in 3 A . v . R . Wagner. 6 %—VI11 .

Montag , 27 . Sept . : Abt . A . 5 . Ab .-Vorst . „Die Journalisten ",
Lustspiel in 5 A . von Freytag . 7 bis gegen MU .

Mittwoch , 29 . Sept . : Abt . B . 6 . Ab .-Vorst. Die Entführung aus
dem Serail , komischeOper in 3 A . v . W. A . Mozart. 714 bis nach 1410.

Donnerstag , 30 . Sept . : Abt . C . 5. Ab . -Vorst. Judith , Tragödiein 5 A . d . Hebbel. 7—1410.
Freitag , 1 . Okt, : Abt . A , 6 . Ab .-Vorst. Der Wildschütz oder die

Stimme der Natur , komische Oper in 3 A . v . Lortzing. 7 bis geg . 10.
Samstag , 2 . Okt. : Abt . B . 5 . Ab .-Vorst. Geographie und Liebe,Lustspiel in 3 A . v . Björnstjerne Björnson . 714 bis geg . % 10.
Sonntag , 3. Okt. : Abt . A . 7. Ab .-Vorst. Die verkaufte Braut ,

komische Oper in 3 A . o . Smetana . 7 bis geg . 1410.
b . In Baden :

Mittwoch , 29 . Sept ., 2. Abvorst. Neu einstudiert : Die Lästerschule,Lustspiel in 4 A . von Sheridan. 714—10.
Montag, 4. Oktober, 3 . Abvorst. Zum erstenmal : Gespenster, ein

Familiendrama in 4 A. von Henrik Ibsen. 7.
Montag , den 4 . Oktober : 3 . Vorstellung auß Ab . Festvorstellung

zu Ehren Seiner Königlichen Hoheit des Eroßherzogs von Hessen auf
Allerhöchsten Befehl : Der fliegrn .de Holländer , romantische Opet in
3 Akten, von R . Wagner .

Ueber die Plätze im 1. und 2. Rang , sowie einem Teil der Sperr¬
sitze 1. Abt . ist höchsten Orts verfügt .

Samson & Co .
: Atelier für moderne Photographie . :
Kaiser-Passage 7, Telephon 547.

Zahlreiche Anerkennungen aus den ersten Kreisen Karlsruhes .
Billigste Preise bei erstklassiger Ausführung . 6613

.nommen . Dieselben Ortschaften waren bereits vor einigen Monaten
von heftigen Erdbeben heimgesucht worden . Durch das heutige Erd¬
beben wurde niemand verletzt. Nur einige Mauern , die sich in
schlechtem Zustande befanden, sind eingcstürzt. Ein heftiger Sturm
wütet in der Gegend.

hcl Regale di Calabria , 22 . Sept . (Tel .) Heute morgen 8 Uhr25 Min . fand hier ein ziemlich heftiges Erdbeben statt , welches die Be-völterung in großen Schrecken versetzte .
Epidemien .

* Allenstein, 22 . Sept . (Tel .) Der Arbeiter Bagger aus Kenk im
Kreise Heiligenbeil wurde gestern in Osterode unter dem Verdacht der
Choleraerkrankung an das dortige Krankenhaus eingeliefcrt . Ob tat¬
sächlich Cholera vorliegt , wird die bakteriologische Untersuchung in
Königsberg ergeben. Auf Veranlassung des Regierungspräsidenten
sind der „Allensteiner Zeitung " zufolge die umfassendsten Vorsichtsmaß¬
regeln getroffen.

ALE . Petersburg , 23. Sept . (Privattel .) Die amtlichen Mel¬
dungen über die Cholera im Reiche besagen : In Petersburg sind am
20 . September 24 Choleraerkrankungen und 16 Todesfälle registriert .Die Zahl der Kranken beträgt 339 . In Archangelsk erkrankten drei
Personen , es starben zwei. In Wladiwostok sind drei Todesfälle in¬
folge «statischer Cholera festgestellt worden . Die Stadt soll für cho¬
leradurchseucht und das Gebiet für bedroht erklärt werden . In Kiew
erkrankten an Cholera vier und starben zwei Personen . In Polockerkrankten an Cholera zehn und starben fünf Personen . In Twer
starben 17 Personen ; im Kreise Twer erkrankten 19 und starben vier
Personen . In Archangelsk erkrankten an der Cholera neun und starben
zwei Personen . In Bjelosersk wurde von einem Passagierdampferim Bjeloserski -Kanal der zweite Cholerakranke nach dem Hospital
gebracht. In Kostroma erkrankten an der Cholera 7 und im Kreise 16
Personen . In Kirilow wurden in das Hospital sechs Cholerakranke
eingeliefert ; zwei von ihnen starben bald darauf und drei genasen.
In Perm erkrankten an der Cholera vier und starb eine Person .

Sport -Nachrichten«
$ Karlsruhe , 23. Sept . Am kommenden Sonntag den 26 . Sep¬

tember finden auf der hiesigen Radrennbahn an der Durlacherstraße
wieder Radrennen statt , die vom Radrennklub Karlsruhe veranstaltet
werden . Es ist ein sehr reichhaltiges Programm vorgesehen, darunter
die Meisterschaft von Baden für Dauerfahrer und für Flieger . Die

elftere wird hinter Motorschrittmachern über 50 Kilometer bestrittenund bringt 3 Fahrer gn den Start , die sich um den Titel bewerben .
Verteidiger ist der vorjährige Sieger der Meisterschaft, Nagel , der auch
diesesmal wieder startet . Ihm gegenüber steht Eckhardt, der 1906 und
1907 Inhaber des Meisterschaftstitels war , während als dritter Be¬
werber der Freiburger Dauerfahrer Schneider das Rennen bestreitet .Aller Voraussicht nach wird der Sieg zwischen Nagel und Eckhardt
liegen, die im Training gleiche Zeiten gefahren haben . Doch auch
Schneider hat sich erheblich verbessert, so daß eine Ueberraschung nicht
ausgeschlossen erscheint . Die Fliegermeisterschaft dürfte wohl Augen¬
stern an der Spitze sehen, der in seinem Tandempartner Müller -
Pforzheim einen scharfen Konkurrenten findet . Im weiteren weistdas Programm als Ergänzung noch einige Fliegerrennen , darunter
ein Tandemfahren auf, so daß ein guter Sport zu erwarten ist . Die
Rennen selbst beginnen pünktlich 3 Uhr und dürften , wie dies bei den
Meisterschaften immer der Fall war , einen starken Besuch aufweisen.

, G Karlsruhe , 23 . Sept . Der Fußballklub Phönix 1894, DeutscherMeister, eröffnet am kommenden Sonntag auf seinem Sportplatz dieSaison mit dem Ligaspiel gegen den Freiburger Fußballklub . PhönixSieg am letzten Sonntag gegen die Siuttgarier Sportsfreunde mit7 : 2 Toren auf dem Stuttgarter Platz war die größte Ueberraschungder srattgehabten Ligaspiele, da die Niederlage von Phönix im Augustdurch denselben Verein noch in lebhafter Erinnerung stand. Freiburgstellt eine mit jungen Kräften durchsetzte Mannschaft ins Felo , denendie alten Kämpen gute Vorbilder sind . Es ist das erste Ligaspieldieser Mannschaft , von der nur bekannt ist , daß sie im Zusammenspielbesser als im Vorjahre und außerordentlich schußsicher ist.
P - Ettlingen , 23. Sept . Die alte Schöllbronncr Steig » die ein vielbenützter, von Natur aus begünstigter Rodelweg geworden ist, solleinen Ausbau erhalten und neben ihr herlaufend einen Fußweg er¬halten , aus dem die Zuschauer und aufwärts ziehende Rodler sich be¬

wegen , ohne die Bahn zu stören. Wie wir hören , wollen verschiedeneJnteressentengruppen (der Rodelklub, der Fremdenverkehrsverein re .)Beiträge zur Erstellung des Weges leisten. Man darf nach Erstellungdieser Anlage wohl erwarten , daß die Rodler , die aus der Residenzhicrherfahren , dieselben Vergünstigungen seitens der Albtalbahn ge¬nießen, wie jene die nach Herrenalb reisen.
• « •

] [ Eelsenkirchen-Wesel und zurück, eine Radfernfahrt über 106
Kilometer , fand am Sonntag den 12. September statt und brachte der
Marke Brennabor neben dem ersten auch den dritten Preis .

jf Im 66 Kilometer -Rennen , welches der Radfahrer -Verein
„Wanderer " in Veuthen am 12. September veranstaltet hatte , b->-
nutzte der erste Preisträger die sieggewohnte Marke Brennabor .
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Atn kommenden nachmittags
Somtfag l*r ]&jnL Jr präzis halb 3Uhr

deo26 . dS. HltS. luf beginnend
findet bei gÜUStiger Witterung
im Garten der Gesellschaft Eintracht das

Kinder- und Familien-Fest
mit den für den letzten Sonntag ins Auge
gefassten Belustigungen u . s . w . statt . : : :

Unsere verehr !. Mitglieder mit Familienangehörigen werden hier¬
zu geziemend eingeladen . 13764

Oer Torstand .

Luft- u. Sonnenbad Karlsruhe
— südlich des künftigen neuen Hauptbahnhofes — .

Täglich geöffnet von halb 7 Uhr (Juli und August von 6 Uhr ) vorm ,bis Eintritt der Dunkelheit .
Tageskarten für Erwachsene 30 Pfg . (5 Bäder 1 Mk, ) ;

Kinderkarteu 1V Pfg . Abonnements billiger . 8539 *

Friedrichsbad
inmitten d . Stadt 136 KütSCrStl *. 136 inmitten d . Stadt

Winterhalbjahreskarten
für die

zu sehr massigem Preis .
Vom 1. Oktober bis 31 . März . Erwachsene Mk. 13 .— ,Kinder Mk. IO .— und Mk. 6 .50 . 13560 .2 .1

MlllnMeinl,Manien " Langensteinbnch
Herrlich gelegener Erholungsort für Herbst- und Winter -Aufenthalt .

, Lader, elektrisches Licht, Zentral -Heizung . Pension Mk. 3 — bis 4 .—
Weniger Bemittelte Ausnahmepreis nach Uebereinkunft .

Int Oktober außer den täglichen Morgen - und Abendandachten jeweilsnachmittags von 3—5 Uhr Besprechung des JakobuSbriefes .
82860 .8 .3 Anmeldungen an Pfarrer Böhmerle , Langensteinbach .

Deutsche LebensversicherlUlgs -kesellschaft in Ludwigshafen am Rheim
Das Bureau der 13652 .2 .2Subdirektion des „Atlas“ für Baden,

Lebens « rmv Rentenversicherungen » Unfall - unv
Haftpflichtversicherungen ,

befindet sich von heute ab
Karlstrasse 29a .

Universite de Ifench &tel .
(Oäerät du Grand Conseil du 19 Mai 1909 ) 8406a .6 2

Faenltö des Lettres , des Sciences , de Droit , de Theologie .
Siminaire de franpais pour eleves de langues etrangeres . Pour ren -
»eignements & programmes , s'adresser au Secretariat de l ’UniversitA

sowie alle Sorten Tafel - Trauben
täglich frisch eintreffend , empfehlen

Gebr . Belli ,
Kaiserstr . 245 Markgrafenstr . 41.

Tffcglich auf dem Woehenmarkt .
2 .1 Telephon 1416 . 13759

K '
Berfiinrne niemand die

Querfurter Hüpstchen
(echt Thüringer ) zu versuchen ,

d» Lai » neuen Sauerkraut delikat . MW
Zu haben im Hauptdepot von 12962.3.3

Kapellenstratze 12 » nächst dem Durlachertor , und in •
den durch Plakate erkenntlichen Geschäften. »

ein« und mehrfarbig , werden rasch undJldrcsskartcit,

Zum Herbst:
Alt Dr Tnch -Schnallenstlefel mit guter Leder sohle und

Fleck , mit echt Se&lskynfutter
Grosse 2E—80

Schuhwaren
zu hervorragend billigen Preisen

81—35 Damen Herren

ul 145 Mk. 1.65 ml 1.95 Mk. 2.50

Art 25720 Filzschnalienstiefel warm gefüttert
Filz- und Ledersohleu

~ Damen Herren -

Mk. 1.75 Mk. L95
Kinder

25—80 81—85

Mk . 1.35 Mk. 1 .55

Art. 843 ah gesteppte Filzhausschnhe ,Damen , mit Fleck per Paar 98 pfe.
Art . 700 schwarzer Leder - Hausschuh , Filz -

j 0g

Art . 488 Wichsleder - Samenstiefel modernes p DK
Fa<;on, hoher Absatz per Paar Mk.

Art Mk Imlt. Kamelhaarschuhe mit Kordelsohlen,

Art 636 vord -Herren - Hausschuhe , Filzkalter^mit Ledersohte und Absatz per Paar Mk .
' "

Art 328 Wichsleder-Herren - Hakenstiefel bevJ QC
quemes Fa(jon , holzgenagelt per Paar Mk .

“ . rW
Art 86 Wichsleder-Herren-Schuallenstiefel J QCholzgenagelt per Paar Mk .

Grösse 24—30 31—35 36—42 43—47
angenehmes Tragen 70 ptg. 80 pfe. 85 pfe. 95 pfe.

Art NI Kamelhaarschuhe , reine Wolle , Grösse 20—24 25—26 27—80 31—35 36- 41 42—47
bester u. beliebtester Hausschuh

Mk. 1. 20 1.40 1.60 1.75 1.95 2.50
Art Kn Kamelhaar -SchnaUeustiefel Grösse 20—23 24—26 27—30 34—35 36- 42 43—47

reine Wolle , warm u , bequem
Mk. 1,50 1.70 1 .95 2.50 2.95 3.50

Grösstes und leistungsfähigsles Schuhwarenhaus Süddeutschlands

Karlsruhe,
Kaiserstrasse 161.R. Altschüler ,

Mannheim , R 1 , 2/3 , Marktplatz
Mannheim, P7,20,Heidelbergerstr.
Mannheim , 0 6, 3, do.
Mannheim , 6 5, 14 , Jungbuschstr.
Mannheim , Mittelstrasse 53
Mannheim , Schwetzingerstr. 48
Neckarau, Kaiser Wilhelmstr. 29
Aalen , Bahnhofstrasse 27 b
Augsburg, Karlstrasse D 47

Altsehülens eigene Geschäftei
Karlsruhe , Kaiserstrasse 161Augsburg , Karolinenstrasse D 66

Bamberg , Hauptwachstrasse 10
Bruchsal , Kaiserstr . 55
Bechenheim , Frankfurterstrasse 8
Darmstadt Elisabethenstr . 7
Frankfurt a . M ., Schnurgasse 33/35
Freiburg , Kaiserstrasse 35
Göppingen , Marktplatz
Hanau , N ürnbergerstrasse 24
Heidelberg , Hauptstrasse 37

Mainz , Schusterstrasse 49
Maiuz , Gr. Bleiche 16
Offeubach , Frankfurterstrasse 35
Stuttgart, Eberhardtstrasse 71
Woms , Neumarkt 12
Wiirzburg , Kaiserstrasse 17
Würzburg , Marktplatz .

■uuBW 'm .iima 13761

Karlsruher

Unirr dem ProteNorutr $. S . tz.
d. Prinzen Maximilian v . Baden .

Sportplatz
ander berläng .
Moltkestraße .
Straßenbahn¬
linie : Grena »
dierkaferne .

Tennirplätze , UmileidrrSnme,r .

Heute S Uhr :
Vereins -Abend.

Sonntag . 26 . Septbr . 196 » :
Ligawettspiel in Straßburg .

Abfahrt 12 .40 Uhr .
Auf dem Sportplätze :

Freitag , Samstag u. Sonntag

Tennis-Turnier
offen für Karlsruhe u . Umg .

Sonntag abend 9 Uhr : Lokal .
Sonntag . 3 . Oktbr . 1889 :

Liga - Wettspiel gegenden deutschen Meister
F. -C. Phönix J

Israelitische Gemeinde .
BersöhnUngstag .

24 . Sept . Abendgottesdienst 6" Uhr
Predigt 710 „25 . Sept . Beginn des Gottes¬

dienstes „Predigt u . Seelen¬
feier 11“ _

Schlußpredigt 6*° „Schluß der Feier 7 „WerktgS . Morgengottesdienst 7 „
Abendgottesdienst 6 „

Sehr schöner , schwarzer

Konzertflügel .
be
ge'
geringen
verkaufen .
B34270i
Presse

zu
Näheres unter Nr .

in der Expedition der „Bad .
2.2

Soivet k Briefe J . B. 30 u . „Haus -
wJvIvUl ! verkauf "postl . abges . « S7»

We1 - ? isn08 !
>sWi cmpklehlt M-4 ^

Ludwig Schweisgut
Holl ., Erbprinzenstr . 4.

Zwetschgen
werden heute am Bahnhof ausge¬
laden . Bestellungen werden an¬
genommen : B3454V

Kapellenstraße 30 ,
Hardtstraße 7

und Karlstraße 51 .
10 Pfd . - Colli fr . 8.50
Blumenhonig 5 .90

>/, Butter , Honig 7 .50 . 8407a .4
'2

M. Maiman, Tluste via Breslau 310 .
Scköne , reinliche , junge Katze in

gute Hände abzugeben . Zu erfr .
« 34461 Durlacherstr. 105 , Stb .,11.

■ Tüchtige Reisedaine
oderlkeiseiKler für Privat ,auf Porträts sos . gesucht .
Kapital unnötig . Offert , unt .
,,Teilhaber “ an Haasenstein &
Vogler, A .-G ., Baden -Baden . 8492a |

Heirat
Staatsbeamter in anges .

pensionsberechtigt . Stellung , M
Südd .. Mitte 40 , ruh . ernst . ^
Charakter , m . ein .Einkommen

KS o . z . Zt. 4000, steig , a . 5000Mk ..
IH sucht a . ds. Wege Lebensae -
W sährtin , da es ihm i . Folge i
El sein . zurückgezog .Lebensweise
K an entspr . gesellsch . Verkehr
llA fehlt . Reff . w . a . ein gebil¬

detes , evang ., im Hauswesen
tücht . Frl . a . gut . Bürgers - !
samitie , Mitte 30 , m . ruh ., !
verträgl . Charakter . Klein . !
Vermög . v . ca . 20000 Mk . er¬
wünscht . Annähera . durch
Eltern od . Verwandte , ge¬
werbsmäßige Vermittlg . ver¬
beten . Anonym zwecklos .
Diskr . zuges . u . verl . ^

Gest . Offerten unter F . 3502
an Haasenstein & Vogler , A. -G. , ■
Frankfurt a . M . erbeten . 8MSa2 .1 ■

empfiehlt
_ _ _ sich im
Anfertigen samtl . Damengarderobe .B33308 Degenseldstr . 1 , 3. St .

Mafchinentechniker
übernimmt die Anfertigung von
techn . Zeichnungen ieder Art , so¬
wie d . Ausarbeit , v . Patentschrif¬ten u . dazugeh . Zeichn . bei billigst .
Berechnung . Off . u . Nr . B34441
an die Exp , der „ Bad . Presse " .

Student sucht sehr guten Privat

VW - ll . M WM
Franz . Zubereitung . Off . unt . Nr .B34349 an d . Exp , der „ Bad . Presse " .

Beamter ^Familienvater ) suchtvon Kapitalist
^ 00 mk ,

gegen Sicherheit oder Bürgschaft
aufzunehmen . Off . unter B34476
an die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Wer leiht einem anftänd .. MkFräulein sofort 40 Mk . Rück¬
zahlung innerhalb 3 Monaten .Offerten unter Nr . B34582 an die
Exped . der „Bad . Presse " .

Neues pianino,
stattliches Instrument , mit schön ,Ton , bestes Fabrikat , wird mit
Klavierstuhl für 380 M verkauft .
Rilterstrnße 11 , Part . , zwischen
Krieg - u Gartenstraße . 3334170

Du verkaufen:
2 Betten , 1 Nachttisch , 1 ovaler
Tisch , Stühle mit Rohrgesiecht
und sonst verschiedenes . B34165

Roonstraße 20, II . , lks.

Ladeneinrichtung
sofort billig zu verkaufen , nur
Ware . Offerten unter Nr . 3) 34315
an die Expedition der „ Badischen
Presse " erdeten ._ 2 .2

gut erhalten , wenig«t , gebraucht , m . Kupfer¬
schiff, wegen Umzug billig zu ver¬kaufen. 18695.2 .2

Näheres Kaiser -Allee 137 , II.

Offiriersvmnlel ,
sehr gut erhalten , kaum getragen ,
zu verkaufen . Zu erfr . m der Exp.der „ Bad . Presse " u . Nr . B34329.

Leere Zigarrenkisten
sind zu verkaufen . B34483

Karlstraße 51, Laden .

Gasthaus
iu einer Amts st ad t des b ad .
Unterlandes ist sofort sehr
billig ( unter der amtlichen
Schätzung ) mit Inventar zn
verkaufen edent . - « verpach¬
ten . Es besteht aus einem großen
Wirtszimmer , Nebenzimmer , 2
großen Sälen mit angebauter
Bühne . 6 Fremdenzimmern , Pri -
vatwohnung , Keller , Stallung u .
Scheune . Tüchtigen Wirtsleuten
wäre Gelegenheit geboten , sich
eine sichere Existenz zu gründen .
Gest . Offerten unter Nr . 13780
an die Expedition der „ Bad .
Presse " erbeten .

Vrenn-Kessel
117 Liter Gehalt mit Wasserbad .
billig zu verkaufen , wegen An¬
schaffung einer größeren Einrich¬
tung . 13768 .2 .1B . Odeultefmer ,
Branntweinbrennerei , Karlsruhe .

1 Bett m . Muschelaufsatz , 3teil .
Wollmatr . m . od . ohne Federbett ,
Waschkommode m . Marmor u .Nacht »
tisch billig zu verkaufen . 3)34527

Schützenstraße 25, Part .

Za wMtn lind 4 Zimtr» .
er 1 Ausziehtisch .
Werderftratze 31 . 4 .

darunter 1
2.1

3334459
Stock .

Du verkaufen :
1 vollständ . Bett , 1 Waschtisch ,

1 Wandfchrank , 1 Küchentisch , all .
gut erh . Kaiserstr . 122 , IV . SB**“*

Polierte Bettstelle mit Rost ,
Herd mit 3 Loch., Weinfl . u . noch
verfch. weg . Umzug abzugeben .
B34489 Höndelstraße 4, I .

Wagendecke,
eine gut erhaltene , zu kaufen
gesucht . 3334533

Borkstraße 28 , parterre .
Gasherd 3fl .,ueu,M.6,1Aquari »m
m . Sprinabr . M . 8 zu verk . 3 .1S 34“ 3 Lessingstr . 33 , im Hof .

ftn gut fiAfh sofort billig znerhaltener verkaufen .
3334492 Morgenstr . 51 , Hth ., 2 . 0t ., 1.

sunge Fox LLL.84529 Kapellen » «-. IS . 1 . St .

>.?>r im
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Karlsruhe
,

Rad - Rennbahn Qurlacherallee
,

Kampf um die Meisterschaft von Baden
über 50 km und über 1 km ; sowie die Meisterschaft von Karlsruhe , Tandemrennen , Vorgabefahren u . s . w .

Es starten : Eckhard , Nagel , Schneider , Augenstern , Müller, Schütz , Ullrich , Ochs , Kanitz , Thumlert , Busch , Sänger , Rehm u. s. ^Vor und während der Rennen KONZERT .Rad - Renn - Club Karlsruhe . 13743 Der Vorstand .
Bereis ehe«, bas.

er
Unter dem Protakterat »

JUJhl Sr. & H. Prinzen
Maximilian ven Baden.

MM Sothttbol
am Samstag den 2. Oktober im

Lokal.
Der Vorstand .

* kR.V. KARLS°“nf

Samstag den 25 . Sept ., % 9 Uhr :
Generalversammlung

im Vereinslokal „Karlsburg " ,
Akademieftraße . Aktive u . ehemalige
Angehörige der Marine stets will¬
kommen .

Der Vorstand .

Pioniepverein .
. MorgenSamstag
Vfev . . abend 8'fe Uhr :

«crtin^
oerfammlung

im Lokal
„Prinz Karl".
Zahlreiches Er¬

schein . erwünscht .
* Ehemalge Pio
■niere und Ange

hörige verwandter Waffengattung
willkommen .

Der Vorstand.
FüssDaiiriüb

I ViwflR/lffHOiN i x IRlaVI
Meister v . Deutschland

Freitag abend :
Lokal Palm ^ ngarte « .

Wir ersuchen die noch nicht
eingeteilten Spieler dringend
zu erscheinen .
Somltag : Auf d . Sportplatz
links d . Rheintalbahn entlang :

Liga -Wettspiel
F . - C . Phönix

gegen

F.-C. Freibarg .
Beginn 3 Ahr.

Pit Uhr : Wettspiel Phönix ib
gegen Allemania Ib.

Platzpreise : 1 Mk ., 80 , 60 u .
40 Pfg . Schüler unt . 16 Jahren

die Hälfte . 13747
Mittwoch den 29. ds . Mts . :

Juniorenwettspiel .
Den Mitgliedern ist der freie

Eintritt nur gegen Vorzeigen
der neuen Mrtgliedskarte ge¬
stattet . Der Borstand .

WAf .-k. Wem«

Sportplatz bei Schloß Rüppurr .
Haltestelle der Albtalbahn .
Samstag : Vereinsabend .
Sonntag den 26. ds . Mts . :

der K Mannschaft in Pforz¬
heim. Abfahrt 11« Uhr.
Uebrige Mannschaften :
Training .

3ebeit Mittwoch :
Spielerversammlung.

At -

Jtlifif (inim'ui iar [stufte.

Verein türRaxensport
Eigener Sportplatz an
der Honsel Strasse

Samstag abend 9 Uhr
im Klubhanse :

Spielek-LersaMlmg. !
Sonntag : I. u . II. Mannschaft |
Verbands -W e ttspiele

gegen
F.-C. Viktoria Pforzheim .
Beginn der Wettspiele um !

*!s2 und 3 Uhr auf dem Sport - j
platze . — Nachher :

Kommers im Klubhause.

IM«

| gegr. 1898.
< verein für

veweamigr-
i fpfele.

Eingezäant.Sportplatza.gWbmmib
Sonntag den 26 . Sept . 1909 :

Verbands - Wettspiele
( Sportplatz ) :

l. und 11 . Mannschaft
gegen

K.F.-L. WeststadtI . u. H.
Beginn n. 3 Uhr.

m . und IT . Mannschaft in
Durlach .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ►♦♦♦♦♦♦
♦

_ ♦
= ♦

♦i iN °
^ 16 Marienstrasse 16

— Theater *

Z Vom 16.- 30. Sept. z
♦ täglich abends 8 Uhr ♦
T Auftreten des berühmten J
X Humoristen und ?
J Meisterrezitators J

♦ Rudolf Hock ♦
T Grossh . sächs . Hofschausp . J♦ sowie des übrigen ♦

X Vfdtsiadtprogramms . X
♦ 13486 .10.5 ♦
♦♦♦♦♦♦♦♦♦►♦♦♦♦♦♦

Briketts
7 Stück IO Pfg .

Zentner 1 . 30 Mk .

V « s «l
Rshlen

Bündel

Bündel

empfiehlt

in den bekannten
Verkaufsstellen .

Telephon 392 .

(Unter dem Protektorat Sr . Kgl . Hoheit des Großherzogs .)
Wir beehren uns , unsere werten Mitglieder mit Angehörigen zudem am Samstag den 23 . d. Mts ., abends S1^ Uhr . im Colosseum

stattfindenden 13673 .2.2

37 . Stiftungsfest
ergebenst einzuladen . Mitwirkende : Männe - gesangverein Karlsruhe ,Karlsruher Turngemeinde 1861 , Herr Konzertfüngrr Otto Wehbecheraus Ettlingen , Kapelle des Feld -Art .-Regiments Großherzog <1. Bad .'Nr . 14 , Kinematographisch « Vorführungen . Am Schluffe Tanz .Wir ersuchen um zahlreiche Beteiligung . Einführungen gestattOrden und Ehrenzeichen , sowie Verbands - und Veretnsabzeichen si
anzulegen . Der Borstand .

GesangvereinEisenbahnfaiiiprssnal
Am Sonntag den 26 . ds . Mts . veranstaltet der Verein in der

Restauration zum Hilderhof ein großes 13720

Herbst- und kellerfest
verbunden mit Preiskegeln . Preisschieben und Mstverlosung .

—. - Zum Schluß Tanz . . =-.
Wir laden unsere Mitglieder nebst Angehörigen, . Freunde und

Gönner des Vereins freundlichst ein . — Das Preiskegeln beginnt
Samstag abend 8 Uhr. Her Torstand .

Heute Freitag den 24 . Septbr .,nachm . 4 Uhr :

Militär-Konzert
gegeben von der Kapelle des

AMAM -ReglK. ,Motzherzog
"

( 1. Bad .) Nr . 11.
Leitung : Kgl . »Obermusikmeister H . Liese .

Abonnenten . . 30 .Pfg .stritt . X Nichtabounenten 30 Pfg .
Soldaten u . Kinder die Hälfte .

Ä amm Iv ^Pfg.
mnementskcrrten haben

Giltigkeit . 13740
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum

einmaligen Eintritt .
Das Programm enthält gewählte , heitere Musikstücke.

Den Teilnehmern der Parade
auf dem Zorchheimer Felde und
bei dem Einzug der Fürstlich¬
keiten , sowie Zeppelins Fahrt
über dem Grotzherzogl. Schloß
^chvisFreitag abend Gelegenheit
geboten , sich selbst zu sehen im 13731

Residenz-Theater
kinematograph Waldsiratze 30
Bilder vom Aisermlmd

'
ver bl der Tauberilieiiernllg 1909.

Kavallerie - Kampf zu Fuß . — Se . Majestät be¬
obachtet den Aufmarsch des I. bayrischen Armee¬
korps . — Der Signalballon steigt auf . — Feld¬
rüche Sr . Majestät . — Artillerie im Feuer . —
Biwack . — Alarm re. rr .

Me Brauerei Kämmerer.
Heute SchlMag.

Bon 6 Uhr ab Schlachtplatte. 12196
Wozu höflichst einkadet « Zahn , Hel . 2754

Ersatz für Streichhölzer !
Duplex Taschen-Feuerzeug

Stück 70 Pfg .
Master gegen Einsendung von 90 Pfg . in Brief¬
marken postfrei. Von 12 Stück an Vorzugs¬preise . Wiederverkaufer erhalten hohen Rabatt.
Gebr. Boschert, Karlsruhe,

Kaiserpassage 10 —18. 12186*

Privatenlbinbungsheim > Mittags. «. «bendtisch,
strengste DiSkr . Off . u . Nr . 8200a j gut bürgerlich . 1834458
an die Exp . der „Bad . Presse " . 6 .5 \ Kreuzstraße 20 , 3. Stock .

Sprach- und JachLurfe.
Französisch , Englisch . Italienisch /Spanisch .

Abendkurse .
Beginn -neuer Wendkurse (7—ig

Uhr ) . Honorar bei wöchentlich zAbenden pro Monat vier Mark .Ebenso Tageskurse und Einzel¬
unterricht . — Gründliche AusbUd -

_ ^ „ ung in allen kaufmännisch . FächernKafgntsoerpachtnng
Honorar äußerst mäßig . _

Günstigste Zahlungsweise . 6.4
Anmeldung unter Nr . 13038 andie Exped . der „Bad . Presse " erb.

Das Grundbuchamt bleibt wegen
Reinigung der Diensträume am
nächsten Montag den 27 . Septbr .
ds . IS . geschloffen . 13666 .2.2

Karlsruhe , den 22 . Septbr . 1909 .
Aas Krundvuchamt .

Ein Teil des im Eigentum der
Stadtgemeinde stehenden sogen .
Großbauernhofs , eine halbe
Stunde von der Station St .
Georgen (Schwarzwaldbahn ) ge¬
legen , soll aus 1. Dezember d . I .
ganz oder zum Teil neu verpach¬
tet werden . Das Pachtobjekt be¬
steht aus einem Wohn - und Oeko-
nomiegebäude , eingebauter Haus¬
mühle . Speicher , Backhaus und
GastwiAschaftsrächt . Dazu kön¬
nen 70 —80 Morgen Feld , darun¬
ter ca . 32 Morgen gut wässerbare
Wiesen , gegeben werden ; Gelegen¬
heit zu größerer Milchwirtschaft .

Kautionsfähige oder mit guter
Bürgschaft versehene Leute , welche
aus die Pacht reflektieren , wollen ,
sich sofort -mit uns in Verbindung
setzen. 8256a

St . Georgen (Schwarzwald ) ,15. September 1909.
Der Gemeinberat .^ Franz .

Frisch eintreffend
unser zweiter Waggon

Reue 13710 .2.2 jMarinM
aus nur frischen Fischen .

WMlW
Stück 6 Pfg .

Me? 4 Liter -Dose 2 » -

Stück 6 Pfg .

die 4 Liter -Dose 2, —

w -Wt
V. Pfund 10 Pfg .

| die 4 Liter Dose 2 » 20

Bratheringe
Stück 8 Pfg .

die 400
8 Ltr .-Dose «

RussischeSardinen
Original -Fässel

| 70 und | 90

ferner
Me prima Holliinöer

Vollheringe
Stück 5 Pfg .

extra ausgesucht , Milchner ,
Stück 6 Pfg .

Eine Dame

liit Mfffil im Spanische».
Angebote sind unter Nr . 13698

an die Expedition der „Bad . Presse "
zu richten . 8 .2

Drei W » W » W
mit ca . 40 Ztr . Tragkraft , gut er¬
halten , sowie ein gutes

Zugpferd
zu kaufen gesucht . Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 13701
an die Expedition der „ Badischen
Presse " erbeten . 2 .2

Dauer-Brenner,
gebraucht , gut erh . , zu kaufen ge¬
sucht. Gest Angebote unt . B34475
an die Exped . der „ Bad . Presse " erb.

[ lAzelylenkessel,
j ca . 30 Flammen , mit den I
dazu gehörigen Lampen - 1

| teilen ,

I CylindergeblSse,
I Lochstanze,

1 kleine

Abbiepascbine ,
ca . 50 cm lang ,

1 Werkbank
und verschiedene Blechner
Handwerkszeuge , alles a
braucht , billig abzugebc
bei

e- >
en

13753 .3 .1

I Brettheimer & Rosenberg, j
Bahnhofstraße 32.

I
FfannMICo.

« . m . b. H .
in den bekannten Verkaufs¬

stellen.

Koch - II. MW .
das Pfuud 10 Pfg .,

ind zu haben 13676 .2 .2
Götheslraße 10, parterre.

Knhmilchbntter.
8538a8 fl * «v u4tlV3 . ütioui.

pitzer , Tluste E 156, via Schlesien

Mostfässer ,
neue u . gebrauchte , von 50—400 Lt .
Inhalt werden bill . abgegeben bei
W. Memayer in Karlsnihe

k ' UKRI ' I ' Ud ! billig ab-« . a . mm • gegeben .
$834512 Durlacherstr . 58 , NI.

Fahrrad
(Konkordia ) , sehr gut erhalt ., mit
Freilauf , ist bill . zu verkauf . Preis
50 M . Zähringerstr . 9, II . 9334509

Kompl . Bett , Schreibtisch , Chis -
onnier , Diwan mit Fauteuils , 4eck .

Tisch , Bodenteppich , Rohrstühle ,
Küchenschrank mit Tisch u . Stühle
ind billig zu verkaufen . B34478

Ludwig -Wilhelmstraße 2, 2 . Stock.
Zu verkaufen : 2 Dienstbotenbet¬

ten , 1 Havelock , 2 Ueberzieher , einer
bereits neu , und 1 schwarzer Geh¬
rockanzug für mittl . Figur . B34481
Ludwigsplatz 40a , 2 . Stock , rechts .

Kinderbettfteüe,
groß , eleg ., neu , für nur 12 Mk . zu
verkf . Herrenstr . 6 , Hth ., II . B ^

Grammophon,
großer , schön spielend , mit 13
Platten , ist billig zu verkaufen od.
zu vertauschen gegen Damen - u.
Herrenfahrrad , wenn auch defekt.
Offerten an Nikolaus Müller ,
Bannwaldallee 46 , 3 . St . B34510

Eine gebr. Hobelbank
i. ein noch neuer Schleifstein mit
fuß - u . Handbetr . bill . zu verkauf .
134507 Putlitzstraße 1, 2 . St .
H-. .: v amatratzen, zwei bereits

neue sind zu verkaufen . B34480
_ Philippstratze 14 , 3 . Stock .
Kinderwagen , fast neu, m . Gummi¬
reif . und Ntckekgestell. zu verkaufe ».
B34525 Kronenstraße 3 , 3 . Stock.

Ein eleganter , wenig gebrauchter
Kinder -Kastenwagen wird billig
im Auftrag abgegeben . B34505

Kaiserallee 43 , 5 . Stock .
Neuer Grenadierrock u .Helm , paff.-.Einjähr . od . Unteroffiz ., bill . abzug .

B 34479 Rudolfstrahe 16 , 3 . St .
Lieg , hellgr . Kleid

st. Fig . , hellgrünes Ballkleid¬
einige Jacken s . schl. Fig . paffend ,
billig zu verkaufen . B34513

_ Bismarckstraße 41.

Hund zn oetftonfen.
Wolfsspitzer . Rüde, sehr wach-

:am , umständehalber zu verkaufen .
Zu erfragen unter Nr . 13762 in

der Exped . der „ Bad . Presse "
. 2 .1

Hund zu verkaufen,
>ehr wachsam und scharf , geeignet
für Lagerplatz oder grüß . Hof . Näh .- Marieustr . 87 -2. St ., l.
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Nachruf .
Gestern früh verschied unser hoch¬

verehrter Chef 13752

Herr Hermann Ufer
nach langem schwerem Leiden ,

Wir betrauern in dem allzufrüh Dahin¬
geschiedenen einen wohlwollenden , gerech¬
ten Prinzipal , dessen Andenken uns stets
teuer und unvergesslich bleiben wird .

Das Personal
der Firma Gebrüder Ufer.

Karlsruhe , den 24 . September 1909.

garantiert wasserecht
vonMk. 3 .80 anper Mtr.

in grösster Auswahl .

§ ebr. (Ettlinger.

KHimüHiTiiMit
Lebensstellung .

Für ein gut gehendes Kolonial¬
waren - u . Delikatessen - Geschäftwird ein zuverlässiger

>er sofort oder 1 . Oktober als Ver¬
läufer gesucht. Da der Chef meist

auf Rersen ist, wird Beteiligungmit Mk . 4—5000 gewünscht, aber
nicht unbedingt verlangt . 2.1

Gest. Anerbieten unter Nr . 13765
an die Exped. der „Bad . Presse".

Jüngere

gesucht .
L . Hohlsclilegel,
Kaiserstr . 173 ,

Luxnswaren, Lederwaru ,
Hanshaliartikel .

Suche für mein Kolonialwaren -
rc .-Geschäst

Fräulein
für Kasse u . Bücher pr . 1 . Oktober.

Off . m. Zeugnis u . Bild unt . 13614
an die Exp , der „ Bad . Preffe " . 3 .3

Gesucht aus 1. Oktbr .
i in ßVirft oder tüchtige Restau-
1 Ist « SlUDJ rationsköchin.

Offert , mit Gehaltsangaben unt .Nr . 8530a an die Expedition der
„Bad . Presse"

._ 24
Gute Stellen finden

1 jung . Koch , Herrschaftsköchinnach
Pforzheim , 3 Zimmermädchen.
, Bureau Böhm , Bürgerstraße 10.

Ziilhllger 8rismgehilse
gesucht, auf sofort oder später , bei
sehr gutem Auskommen. Zu er¬
jagen bei Carl A. Kuenzcr ,Coiffeur, Freibnrg i . B .. Kaiser-
stratze 45. _ 8350a,3.3

Blechner - Gesucli.
^. Zuverl . Blechnergehilfe find. Arb.B34498 It » » inii >u & Solln .

Wasserleitung.
Kirre Kolonne

tüchtige Marbeiler
findet sofort gut bezahlte Stell¬
ung und Winterarbeit . 2 .2

Offerten unter Nr . 13692 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten .

merZlellung such,
verl. dt- „Deutsche Dakanzen-

vöst" . EtzliNge» 76. 5637a*

Wir suchen noch 3—4 tüchtige,
selbständige 8526a.2 .2

HeiMMnieme
zum sofortigen Eintritt . Offerten
erb . Heckel & Nonweiler ,Saarbrücken .

Zum sofortigen Eintritt suchen
wir einen tüchtigen 13764

der im Packen bewandert ist.
Geschw . Knopf

Engros , Zähringerstr . 73 )75 .
Hansbursche , fleißiger , ehrlicher,wird auf 1 . Okt. gesucht . B34484

Bürgerstraße ll , 2 . Stock .
Kühler Krug .

Vnrsche
für Sonntag zum Gläserschwenken
gesucht._ 13739

SDelikbmsche gesucht.
Ein junger Schwenkbursche im

Alter von 14—15 Jahren für
Samstags und Sonntags gesucht .

Zu erfr . Gasthaus zu den 3 Linden ,Mühlburg ._ 3334452

unkeLfache Jnngfem
für In - und Ausland gesucht.

Stellenvermittlnngsbüro des
bad . Frauenvereins Karlsruhe ,

Herrenstraße 43, part . 13756

Zimmermädchen
mit guten Zeugnissen , das gut nähen
und bügeln kann und schon in bess.
Hause diente , zum 1 . Okt. gesucht.
13696 .2.2 Eisenlohrstraße 32, III .

2 Zimmermädchen
IMädchens. Weißzeng ,

1 Hausmädchen,
1 Spülmädchen,

in gute , dauernde Stelle bei hohem
Lohn gesucht. 8528a.3.2

bei Wildbad.
Ein tüchtiges, in der bürger¬

lichen Küche durchaus erfahrenes
Mädchen findet -auf 1. Oktober d.
Js . Stelle als

> Köchin >
im Genesungsheim der Stadt
Karlsruhe in Baden.

Meldungen bei der Vorsteherindes Genesungsheims in Baden
oder bei der Verwaltung des
städt. Krankenhauses in Karls¬
ruhe,_ 13650

Leopoldsplatz 7a, Part ., wird in
eine kleine, ruhige Haushaltungein tnchl. Mädchen
gesucht, welch, selbständ. koch, kann
u . d . Hausarb . m. übernimmt , gut .
Lohn u. g . Behandl . zuges. £334369

Auf 1 . Oktober tücht. Mädchen
acht.gesucht , das kocht und ausarbeit

versteht. 3334314 .3 .3
skeg -Banmeister IVöldeke ,

Ettlingerstratze63 , HL
Ein fleißiges , tüchtiges Mädchen

mit guten Zeugnissen sucht für
Küche und Haus zum 1. Okt. oder
später Frau Profeffor Hustler,
Eifenkohrstraße Iva , II . 8334152

Gesucht wird ein fleiß . Mädchenin gute Stelle . Lohn 30 Mk . mtl.
„ „ Gasthaus znm Hirsch .B34450.2.1 Kaiserstr . 129.
Gesucht

wird ein ordentliches Mädchen ,das einfach bürgerlich kochen kann
und willig alle häuslichen Arbeiten
versieht, per 1 . Oktober in dauernde
Stellung .

Ebendaselbst wird , per sofort oder
auch später ein junges Mädchen
für Zimmer - und Hausarbeiten
gesucht ; etwas Kenntnis im Nähen
erwünscht.

Näheres zu erfragen Kaiser -
straste 30 , 2 St . 13540*

Mädchen,
das kochen und Hausarbeit ver¬
richten kann, findet in kleiner Fa¬milie bei guter Bezahlung per
1 . Oktober Stellung bei 13717
Braun , Roonstraße 21 , 2 . Stock .

Gesucht
Mort oder später ein gut empfahl.ädchen . selbständig in Kücheund Hausarb . B34274.3.3

Hirschstratze 61, 3. St .

MM « An
für Küche und Hausarbeit sofort
gesucht . 13764

Kaiserstraste 81.
Braves , evangelisches

Mädchen
gesucht, das schon in feinem Haus
gebient hat , selbständig gut kochenkann und die Hausarbeiten be¬
sorgt , zu zwei Damen . Gute
Zeugnisse erforderlich. Näh. bei
Frl . Rödel, Redtenbacherstraße 12,Karlsruhe . 13741

Rach Zürich
auf 1 . oder 13. Oktober ein

gesucht von deutscher Familie ,das gut bürgerlich kochen kannund die Hausarbeit verrichtet .Nur solche, die schon ,n gutemHanse gedient haben , wollen sichmelden unter Vorlage der Zeug¬
nisse Südl . Hiwadromenade 4,2. Stock . B34486

Gesucht wird auf 1 . Oktober od.
später ein tüchtiges Mädchen für
Küche und Hausarbeit .
B34422 Bismarckstraße 29, III .

ginc tüditige Mra«
wird für Freitag jede Woche ge13696.2L Redtenbacherstr . 10.

sowie

welche etwas nähen können ,finden dauernde Beschäftig¬
ung in der 13378 *

Färberei ». dem . Waschanstalt
ifi. Ed. Printz,H,
«5 Ettlingerstr . 65 .

demjenigen , welcher meinen
« den ,

in einer Amtsstadt , in der Nähe
von Karlsruhe gelegen, an eine
nur gute Firma vermietet.

Gefl . Offerten unter Nr . 8411a
an die Exped. der „33ad. Presse" .

Arbeiterinnen
einige kräftige , werden zum so¬
fortigen Eintritt gesucht. 13763

Ebersberger «& Rees ,
2.1 Wielandtstraste 25 .

im Alter von 14—16 Jahren
finden dauernde Beschäftig -

I ung bei : 13188 .8 .4 |
F. Wolff & Sohn ,

Durlacher -Allee 31,33 .

Selbständigkeit
m. glänzendem Einkommen !

Wir bieten einem strebsamen , tüchtigen Kaufmann , d .willens ist , sein ganzesKonnen einzusetzen , um sich dadurch ein

hohes Einkommen
zu verschaffen, hierzu Gelegenheit d . Ilebernahme unserer
Vertretung . Cs handelt sich um ein konkurrenzloses Unter¬
nehmen , m . w . nachweisbar ein Jahresverdienst v . 8—10 Mille
unschwer zu erzielen ist. Es kommt als Bewerber nur ein
Herr in Frage , der über priyia Referenzen und ein Bar¬
kapital v . 5—6 Mille verfügt .

Ausführliche Offerten erbeten unter J . ]Y. 9032 durchRudolf Mosse , Berlin SW . 8504a

ach- ll. Schlichgesellschast
sucht sofort bis spätestens 10 . Oktober 1909 :

Hem als BetriMchektsr
für eine Großstadt in der Schweiz. Anfangsgehalt 1800 Fr ., 180 Fr .Kleidergeld u . 50"70 Provision . Derielbe muß 1000 Mk . Kaution pp . stellen .

Hem (ffiiiiaiwitt) als Inspektor im pieitcr
für eine Stadt Mittelbadens . Anfangsgehalt 1200 Mk ., 120 Mk.Kleidergeld , 60 Mk . Inkassoprovision und 60 ° /» Provision . Derselbe
muß 400 Mk . Kaution pp . stellen ; beide müssen nüchtern, pflichttreu,energisch und redegewandt sein ; außerdem die Kaution sofort in bar
hinterlegen können.

Offerten mit Abschrift des Zidilversorgungsscheins , Militär -
führungs - sowie Leumundszeugnis und sonstigen Referenzen unter
„Lebensstellung " an Rudolf Mosse , Lahr . 8531a .2 .1

Marbeiterill für VilchbiMei.
welche schon als solche längere Zeit tätig war, bei
guter Bezahlung sofort gesucht. Näheres in der

Gxrredrtton der , .Bcrd . Presse".

Eine tüchtige Näherin
zum Flicken u . Neuanfertigen ge¬
juckt . Zu erfrag , unter Nr . B34456
an die Exped. der „Bad . Presse " erb .

Büglerin , auch Frau » aus 2—3
Tage Ende der Woche gesucht .
B34174 Pyilippstraße 5, IV . .

3ung. Mann. wir,sucht dauernde Stellung irgend
welcher Art . 2.2

Offerten unt . Nr . B34377 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb .

Fräulein ,
der deutschen, englischen und fran¬
zösischen Sprache mächtig, in Kor¬
respondenz, Maschinenschreiben und
Stenographie bewandert , sucht
diesbezügliche Stellung . Ia Zeug¬
nisse stehen zu Diensten . Offerten
unter Nr . 2334538 an die Exped.
der „ Bad . Presse" erbeten . 2 .1
Stelle suchen
fräulein , sehr gute Empfehlung ;Allein- Mädchen, das etwas kochen
kann, in kleinen Haushalt , 2jähr .
Zeugnis . Stellenbüro ffrau nüberls ,Marktplatz 5, B .-Bnden . 8525a

Ein braves , fleißiges Mädchen
vom Lande sucht Stelle auf 1. Okt.
bei kleiner Familie . Zu erfragen
B34502 Markgrafenstr . 30, 3 . St

Mädchen, welches schon gedient
hat , sucht per 1 . Okt. leichte Stelle .
B34490 Näh. Schützenstr. 64 II ., r .

Ein jüngeres Mädchen sucht
Stelle bei kleiner Familie . 23°«°°

Zu erfr . Wilhelmstr . 76 , p ., r .

Ein Mädchen
suchtMonatsstellung für den ganz .
Tag . Off . unt . Nr . 3334500 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb .

Eine anständige Ufr**« sucht
DlonatsMtnft fc SfÄ .

Zu erfr . Zähringerstr . 5, III. BsE

MLWWiAsii
Sofort ober später zu vermieten

Mm großer Wen
mit Wohnung, in bester
Lage der Stadt . 8253a.3.3II . Dealer Söhne ,

Rastatt .
Knllee zu vermieten .Wrilfl Näheres 13163*

Wudolfstratze 10, 2, Stock.

LagerrSulne,
90 qm und 70 qm

Nähere Auskurff .
Waldhornstr . 8, 3. St ., Seitenbau .

sofort zu vermiet ,
aft 10750*

Gartenst . 34 ,
3 Treppen . ■ „

(freie Lage), 6 Zimmer , Bad . Speise¬kammer und sämtl . Zubehör auf
1 . Okt . evtl, früher zu vermieten .Näh . Gartenst , 52 , part . B33201 .5 .5

Zu vermieten
auf 1. Oktober

J 3 Zimmer -Wohnung I
( >iuit Zubehör inGrttn -
] Winkel , Kölreuter - I

Strasse 1. IVäheres
Brauerei Sinner ,Karlsr .- Grün Winkel I

3 oder 4 Zimmcrwohnung mit
Zubehör per sofort oder 1 . Okt .
zu vermieten . 2333552

Näh . Augartenstraße 27, I .
3 Zimmerwohnung mit Man¬

sarde auf l ^ Okt . od . später wegen
Versetzung zu vermieten.
B33879 Morgenstraße 45, III . lk.
Wohnung ;n verm.

Wohnung , 2 Zimmer , Küche ,Keller ., Speicheranteil , an anst
junge Leute zu vermieten . Frau
könnte in der Woche 1—2 Tage
beschäftigt werden . Offerten unt .
Nr . B34147 an die Exped. der
„Badischen Presse".

Goelhestrahe 50,
ist irrt 3. Stock eine schöne Wohn¬
ung von 2 Zimmern u . Küche, so¬
wie Keller, Speicher, Waschküche
und Gartenanteil per 1 . Oktober
billigst zu vermieten .

' Näheres
daselbst bei Ruf im 2. Stock oder
Waldstr . 28 bei Kämmerer . 13541*

Ein unmöbl . Parterre -Zimmer
mit Keller , Kochofen , ist sogleich od .
spät , an ordentl . Person zu vermiet.
B34530 Näh. Herrenstr . 6» , Hth.
Boeckhstr . 22 ist eine schöne 3 Zim¬

merwohnung mit Bade- u . Man¬
sardenzimmer per 1. Okt . oder
später zu vermieten . Näh. im
Laden daselbst._ 2334417

Dnrlacherallee 15, 4. Stock, sonnig
gelegene Herrfchaftswohnung, 5
Zimmer , Bad u . reich! . Zubehör,
nach Wunsch mit Garten , aus 1 .Oktober event. auch etwas früher
zu vermieten ._ 10209

Hcrderstraße 5, nächst Kaiserallee,
ist die Parterrewohnung , 3 Zim¬
mer , Bad , Veranda , Mansarde)
Küche , Speisekammer auf 1 . Okt .oder später zu verm. B34247

Näh . Morgenstraße 55, I .
Hirschstratze 52 ist auf sof. od . sp .
Hochparterrewohnung v. 7 Zim¬
mern u . Zubehör zu verm. Ein¬
zusehen 10—6 Uhr. Näheres 2 .
Stock . Preis 900 Jl . B33835

Kriegstr . 88 auf 1 . Okt. 2. St ., enth.6 Zimmer , Zubehör, Balkon, zuvermieten . Näh. das . 1 . St . vorm,
v . 10—1 , nachm . 3— 5 Uhr . 9727*

Lessingstraße 26 ist eine Mansar¬
denwohnung , bestehend aus 1
Zimmer , Küche mit Gas , und
Keller auf Oktober zu vermieten.B33931 Näheres im 3. Stock.

Luisenstr . 56 ist freundl . Man¬
sardenwohnung , 1 Zimmer und
Küche , auf 1 . Okt. zu. vermieten.
Näh . 2. Stock , links. 2)34517

Schesfelstr. 59 ist Wohnung von 2
Zimmern Küche, Keller an kl.,ruh . Familie auf Oktober zuvermieten . Näheres bei Her-
ling , 2 . Stock daselbst . B33512

Sofienstraste 38 ist im 2 . Stock die
Wohnung von 5 Zimmern mit
Bad , Gartengenuß , Gas und allem
übrigen Zubehör auf 1 . Oktober
oder früher zu vermieten . Anzu¬
sehen von 9— 11 u . 4—6 Uhr. 10723

Wilhelmstratze 15, Hinterh ., Wohn¬
ung , 2 Zimmer und Zubehör an
uhige Leute . B34521
Näheres im Vorderhaus , 3. St .

Mühlbnrg . Rheinstr. 62 ist eine
Mansardenwohnung , 2 Zimmer,Küche , Zubehör auf 1 . November
zu vermieten . 2333618

Wohn- urü Sdilaliimmet,im Zentrum der Stadt , vis-ä.-vis
von Gärten , gut möbliert , sind auf
1 . Oktober zu vermieten B33945

Näheres Blumenstrahe 5. 2 .2
Besserer Herr findet eleg . möbl.

Salon u . Schlafzimmer
(Oststadt ) . Off . unt . Nr . « 34472 andie Exped. der „ Bad . Presse " erb .

Schön möbliertes Zimmer
an einen besseren Herrn in gutem
Hause zu vermieten . B34163 .3 .3

Zirkel 34 , parterre .

Schön möbl. Zimmer
sofort zu vermieten . 12144*

Leovoldstraste 31 , 3. St .
Fein möbl. Zimmer

auf 1 . Oktober zu vermieten.
B34534 Jorkstraße 38, part .

Zwei neu renovierte , bester mobl.
Qtttttnar sind in der Nähe der
OlllllllCf neuen Artill .-Kaserne
und Telegr .-Abtlg . aus sofort oder
1 . Okt. in ruh . Hause zu vermieten .

Wo , ist zu erfr . unt . Nr . B34220
in der Exp , der „Bad . Preffe " . 3 .2

Möblierte Zimmer
find zu vermieten . 13744.3.11
_ Hirfchstraste 31.

SchlnWe zu »emitlen.
B34496 Schützenstr. 57, 2. St .

Eine freundl . Schlafstelle ist an
ffvei Arbeiter oder ordentliche
Mädchen zu vermieten . Näheres
B34516 Luisenstr. 56, 2 . St ., lks.
Adlerstraße 36 ist ein einfach möbl.
Zimmer sofort zu vermieten.
Näheres parterre. B34526

Adlerstraße 36, 3 . Stock, Nähe des
Bahnhofs , ist ein gut möbliertes
Zimmer , event . mit 2 Betten , auf
1 . Oktober zu vermieten . B34482

Akademiestr . 16 , 2 . St . , ist ein
schönes, gut möbl. Zimmer mit
s. gut . Pension zu verm . B34511

Amalienstr. 81, V . (Kaiserplatz )
ist ein schönes Zimmer m. freier
Aussicht bill. zu vermiet . B34501

Durlacherallee 67» IV ., rechts, ist
ein möbliertes Zimmer , zwei¬
fenstrig, mit Gasbeleuchtung , für
Studierenden geeignet, für 16 M
zu vermieten . B34407

Ecke Kaiserstraße» Ging . Fasanen -
stratze 2, 4. St . , ist ein eins . möbl.
Zimmer an einen Herrn oder
Fräulein sogleich oder später zu

vermieten . _ 3334419
Erbprinzenstraße 6, II . , ist ein
schönes, großes Zimmer mit 2
Betten oder ein Eiuzeizimircr
mit 28vhnzimmer mit oder ohne
Pension zu vermieten . B34320Pen ;ron zu oermreren . ioöiözti

Friedrichspl . 9, 1 Tr . hoch, rechts, .
Wohn- und Schlafzimmer , gut
möbliert , zu vermieten . SB340691

Gartenstraße 7, 1 Tr . hoch, ist ein
schönes, großes , gut möbliertes ^
Zimmer sofort oder später zu !
vermieten. B34409 !

Georg- Friedrichstr. 10, pari ., gut !
möbl . Zimmer aus 1. Okt. billrz !
zu vermieten. B3450A«

Hirschstraße 31, III ., ist möbliert . '
Mansardenzimmer Per 1 . Oktob.;
oder sof. an ordentl . Arbeit , zu)
verm. Hirschstr. 31, HI . 833449b

Hirschstr . 47 ist ein einfach möbl.!
Zimmer zu vermieten . B34508'

Kaiscrallee 59, IV ., ist ein schön
möbl. Mansardenzimmer sofort !
billig zu vermieten . 3334296

Kerlstraße 118, 2. St . lks., ist ein
freundl . möbliertes Zimmer in
schöner Lage, sofort oder später an
anständ. Fräulein od. Herrn billig
zu vermieten ._ 3334494-

Kronenstraße 46, IV ., ist ein schön
möbl . Zimmer mit Schreibtisch
an bessern Herrn oder Fräulein
zu vermieten in nächster Nähe
vom Bahnhof. 8334339

Lenzstratze 1, II ., r .. ist freundl .
möbl . Zimmer auf 1. Okt . zu
vermieten. B34495

Schesfelstr . 8, 2 . St ., 2 gut möbl .
Zimmer zu vermieten . B34143

Schützenstraße 48, pari ., erhalten
2 sol. Arbeiter Kost u. Wohnung
um billigen Preis . « 34308

Schützenstratze 51 ist auf 1. Oktob.
ein schönes Mansardenzimmer u.
Küche an einzelne Person zu
vermieten. Näh. Laden . 8334487

Sophienstr. 41, 2 Trepp ., ist ein
gut möbliert . Wohn- u. Schlafe
zimmer in ruh . Hause mit oder
ohne Pension zu vermiet . B34263

Sophienstraße 80, III ., ein groß .,möbl. Zimmer mit Schreibtisch
billig sofort zu verm . B34360

Werderstr. 58,3 . Stock , ist bei kinder -
losem Ehepaar ein gut möbliertes
Zimmer sofort oder später zu
vermieten . 8334469

Werderstr. 88 ein schön möbliert .
Zimmer, pro Monat 12 M, zu
vermiet. Näh. 2 St . , lks. B34506

Zähringerstr . 19, 4. St . l. ist ein
gut möbl . Zimmer mit separ . Ein »
gang sof. zu vermieten . B34403

Zirkel 20, 4 . Stock , ist ein möbl .
Zimmer auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . B34520 .2.1

Zirkel 26,8 . Stock, ist ein großes u .
ein kleines schön möbliert . Zimmer
mit guter Pension , für Kaufmann
paffend , zu vermieten . 8334524

MietGesüche
Jünger Herr

sucht freundliches Wohn - und
Schlafzimmer in Mitte der Stadt .
Separater Eingang . Kostenanschlag
angeben per 2. Oktober . 2 .1

Offerten unter Nr. B34536 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Möbliertes Zimmer.
parterre , mögl. mit fep . Eing ., ge-
incht . Lage Waldstr .—Lessingstr .bevorzugt. Offerten mit Preisan -

abe unter Nr . B34619 an die Ex-
ition der „Bad . Preffe " erbeten .

Eins. möbl. Zimmer
sofort oder später gesucht .

Offerten an die Expedition der
„Bad. Presse" unter Nr . 5)34504.
Möbl. Zimmer

mit Pension für 17 jährigen Kauf¬mann in gutem bügerl . Hause mit
Familienanschluß gesucht. Zimmermit Klavierbenützung bevorzugt .Offerten unter Nr . 13757 an die
Expedition der „Bad . Preffe "
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□ □□□□□□□□Dan □Unsere Verkaufsräume bleiben

Samstag den 25. er.
bis 6 Uhr abends

geschlossen .

Spezialhaus für

Unsere Geschäftsräume bleiben
Samstag den 25 . d. M.

hoher Feiertage wegen
geschlossen .

mBerg & Strauss
Steinstrasse 25 . 13745

Grösste Auswahl . — Billigste Preise .

Stets grosses Lager in

Pelzen
Sportbüten , Mützen und KinMaoben.
Brautkränze und alle Arten Schleier,

sowie sämtliche Zutaten für Putz.

DetektivBurean Karlsruhe . Schloßplatz 5 . harr. .Inh . Ernst Geugelin . früh . Pol .-Beamter
besorgt überall gewissenhaft und diskret Er -

. . sorschungen nach Beweis - u .Entlastungsmaterialrn/Straf - , Zrvil - , ipez . Ehescheidungs - u . Alimentationsprozeffen usw .,heiml . Beobacht , u . Ueberwachungen . Auskünfte über fam . Berbältn . ,Vor¬leben , Ruf , Charakter rc . Rur persönl . Erledigungen . Durchaus routiniert ,langiahr . prakt . Tätigkeit , feinste Referenz . , koulante BerSchng . B ^ .̂3

Südstadt „ Hilderhof "
Augartenftr .

empfiehltgeehrtem hiesigen Publikum seine geräumigen Lokalitäten .Anerkannt gute Küche, sowie gute Weine . 11653 *
ff. Stoff Moninger Bier , hell und dunkel . — • :

Es ladet freundlichst ein
Fried . Zilderhof. J

Gasthaus z. Lamm . Neuweier.
- , Meinen früheren Freunden und Bekannten , sowie einem ver¬ehrten Publikum d,e Mitteilung , daß ich das Gasthaus zum Lammwieder übernommen habe und wie seiner Zeit bestrebt sein werde mitguten Weme « und Speisen , zu dienen. Die Geschäftsführung

'
habe, ch einstweilen Herrn Gra«, Kufermeifter hier , übertragen . 8311a .3 .2Um ferneren gütigen Zuspruch bittet Hochachtend

A . Woras Wwe . , Eigentümerin.

8k Bor Inkrafttreten
der neuen Steuern

am 1 . Oktober gewähren wir unserer werten Kund¬
schaft auf

sämtliche

Spirituosen
Liköre , Cognac , Rum ,

echter Nordhäuser
Ansetzbranntwein

usw . usw .

10*
1, Rabatt 10'

auf unsere alten billigen Preise .
Ferner empfehlen wir Deckung Ihres

Bedarfes in

Feuerzeug
Sicherheitszuudhölzer — sog Schweden

IO Paket

3 Paket 40 4
Mit dem 1. Oktober kostet jedes Paket

15 s, Steuer extl *a .

0

Pfannku
13628 .3.2G. m . b. H .

in den betonten PertoWIlen .

Rosenbusch
, Imtm * 137.

Mitglied des Rabatt -Sparvereins . 13748 *

□ □ □ □ □□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□

Für

0-
empfehle

in grosser Auswahl :

Normalhemden,
Normalhosen, nahtlos.
Reformhemden,
Reformhosen, nahtlos,
Socken, 13749

Gustav Oberst, «
Wäschegeschäft ,

88 Kaiserstr . Fernspr . 1501 .

vLvLvvaassassTasssaa »

Kaufe
laufe fortwährend getrag . Hcrreu -
u . Damenkleider . Schuhe :
karte genügt .H . “

Waldbornstr . 35 .

re. Poft -
®34413 .3.2

9534*

Neuheiten
To

DamEnfasthen
Drossle Auswahl ]

Billigste Preise!
ri L.Wohlsihlegel

Kalsersrr$173

Für ^Brautleute:
Eichen , mit Bildhauerarbeit : 3
Bettstatten . 3 Nachttische mit
Marmorplatten . 1 Waschkom¬
mode mit Marmorplatte , I Toi -
lettespiegel , l zwertür. Spiegel¬
schrank mit Kristallglas , 1 Hand¬
tuchständer. 2534304.3.2

1 polierter Chiffonnier , Vertiko ,1 besserer Taschen-Diwan , 4 beff.
Stühle , 1 Salontisch , l Spiegel

- Küchen - Buffet , 1 Tisch , 3
Stühle , 1 Schaft . — Für den
billigen Preis von 550 Mark -

Waldstratze 22 , Laden.
Eine komplette

Wen- ßimWililg.
sowie ein 13477 .3.3

losipkltß Sdjlflfptm,
solide Arbeit , hat billig abzugeben .
Heinrich Karrer ,
Lagerhaus Philippstratze Nr . 18 .

Telephon 1659.

__ Empfehle meinen erstklassig . _
Samen -Frisiep-Sfllon

| nur perfekte Damenbedienung , j
Atelier für Haararbeiten ,

i Großes Lager in Parfümerien , |
= Manicure . =

| fron Amalie Hildenbrand j
Svezial -Damen -Frisier -

112113 Geschäft , 16 .7
36 Erbprinzenstraste 36 .

Kostüme und Jacketts
werden angefertigt 13392 *

Herreustraße 33 ,
Zuschneide -Schule .

Auch werden jeder Dame Extrasstunden erteilt .

: Vermietung :
jpi von , ,2Sli. .

i riuysif 3
n Harmoniums , S

■ H. Maurer, Cr. BoB. \
^ Karlsruhe, Frledrichsplatz 5, ^ »

Bester Zahler
abgelegter Herren - u Damenkleider .
Schuhe , Stiefel u . s . w . Postkarte
genüosi , komme insHaus . B34317 .2.2I . Brauner , Schwanenstr . 19.

sparen Sie, wenn Sie
IhrenBedarf in ech
ten schwedischen

mwn
Marke „Jönköpmg
(Preis pr . Pak . 17 Pfg.)
vor 1 . Okt. decken bei

Fidelitasdrogerie
Tel 37 . Karlstr . 74.

13-2814.0

Ein Junker u . Ruh -Ofen Nr . 3,
so gut wie neu . 1 Leimofen für
Schreiner , unter Garantie , 2 Bade¬
wannen neu , 1 Waschmange , .1 Eis¬
schrank , 1 Teiawallmaschine , 1 Nu¬
delschneidmaschine f . Bäcker und

zu verkaufen im

Feuerung ,
ästigen Preisen

18467 .4 .2

Herd-, Ösen- und
Haushaltungs - Geschäft
Ernst Marx ,

Luisenstraße 45.

Herren- und
Knaben-

Ml
neueste deutsche

und englische Stoffe .

Adolf
Lindenlaub,

Hut- und Mützen-Magazln,
Kaiserstrasse 191 .

Rabattmarken .
NB. Beachten Sie meine
2 .i Schaufenster . 13419

Messingene

zu äußerst billigen Preisen
5 .1 empfiehlt 13657

«9 . II ähr , Asennmen ,
Rabattmarken . Waldstr . 51.

Damenhüte ]
I werden chic u . elegant garniert ,ältere modernifiert . Großes
Lager in Hüten u . allen Putz¬
artikeln . 12999 *
E . E . Lassmann,Herrcnstr . 48 , II.

'

II
Grauguß aller Art , speziell

Massenartikel
liefert in sauberer , weicher , leicht
zu bearbeitender Qualität zu
billigsten Preisen 6478a .l4 .6

EisenwerkKandern i. Men
Gegen monatliche
Ratenzahlungen

erhalten Sie von reellem Versand¬
hause Damenkleiderstoffe , Anzug¬
stoffe . Damen - und Herren -Kon-
fektion, Wäsche- und Ausstener -
artikel. Gest . Offert, unt. Nr. 9686
an die Exp . der „Bad .Presse "erb . *

Ludwigs
Sckuddrsodl -aiMI

mit elektrischen Betrieb
llapellenftr. 10 und vurlacherftr . ir

empfiehlt 9535*
Herren - Tohlev u . Fleck M. 2.7«,
Damen - „ » M. 2.6b,Kinder - „ werden j«
nach Größe billigst berechnet.

BestesMekailpflfctmittel

Chemische Fabrik
Düsseldorf1. ,

ÄMimgtscüsdMfij

Vertreter : Hndolf Knlerient
Mannheim .

lupIeiiieiiiM
teile aus Dankbarkeit gerne un¬
entgeltlich mit , was melner Fra «
nach langen vergeblichen Versuchen
endlich großartig geholfen hat .
Lehrer Hamburg 34 P.

Ms ttltrenominierte MstMMt
Cafe Seyfried

in Karlsruhe
ist per sofort an tüchtige , kautions¬
fähige Wirtsleute zu vermiete «.
Näheres im Kontor der Mühl¬
burger Brauerei , vorm . Freiherrk.
von Seldenecksche Brauerei , nt
Karlsruhe -Mühlburg . 13564 .3.2

Fachleute
suchen per sofort oder später ei«
kleines Hotel , Restaurant od. Wirt¬
schaft in Pacht oder Zapf . 2L

Offerten unter Nr . B34299 a«
die Exped . der „ Bad . Presse " erb.

12000— 15000 m
sind auf II . Hypotheken auszuleihe «
durch August Schmitt , Hypotheken -

eschäft , tzirschstr 43 , Karlsruhe ."elephon 2117 . _ 13712 .2.»
Auszuleihen sind 33

5000 — 8000 Mk.
auf 2 . Hypothek . Gesuche befördert
unter Nr . 13664 die Expedition der
„Bad . Presse "

. _ 24
10 Mk . Kelohmmg
demsenigen , welcher mir einen
Platz empfehlen kann , wo eine
tüchtige Schneiderin sich eine Eri -
stenz gründen kann . Mittelgroße
Stadt bevorzugt . Off . unt . Nr.
8437a a . d . Exp , d. „ Bad . Presse ".

Zwei perfekte SchimheriM»
auch aus Kostüme , die die Hein »-
tundschast ausgeben wollen , suche «
noch einige bessere Kundenhäuser .

Gest . Anerbiet , unt . Nr . B34515
an die Exp . der , Bad . Pxesse " erb .


	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]

